
zugestellt durch Post.at

 Gemeindepost  2022

Ausgabe Nr. 3 – 2022 Amtliche Mitteilung

Freitag, 22. April 2022  
ab 19.30 Uhr, im Turnsaal der 
Volksschule Zwettl an der 
Rodl

Aus dem Programm
• Musikkapelle Zwettl an 

der Rodl

• Aktuelles aus der 
Gemeinde

• Die Verwaltungsgemein-
schaft Hellmonsödt-Zwettl 
stellt sich vor

• Information zum The-
ma Blackout durch den 
Zivilschutzverband

• Ehrungen
• Die Kinder der Volksschu-

le Zwettl an der Rodl
• Fotoclub Zwettl
• Jugendorchester des 

Musikverein
• uvm. ...

Gemeindetag 2022,  
Freitag, 22. April ab 19.30 Uhr

Einen guten Start ins Frühjahr 2022 
wünschen Bürgermeister Roland Maureder und  
die Mitarbeiter/innen des Gemeindeamtes.

Aufgrund der aktuellen Regeln für Indoor-Veranstaltungen  

ab 100 Personen wird der Gemeindetag auf 

Freitag, 1. Juli 2022 um 19.30 Uhr 

verschoben.  

Veranstaltungsort: Open-Air am „Sauzipf“ (bei Schlechtwetter im Turnsaal)



Roland Maureder  

Bürgermeister der Marktgemeinde Zwettl an der Rodl

Ihr Bürgermeister
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Liebe Zwettlerinnen und Zwettler!

2022 wird ein Jahr der Feierlich-
keiten. Mit einem 2-Tages Fest bei 
dem am Samstag ein Abschnitts-
bewerb am Programm steht und 
am Sonntag das neue Kommando-
fahrzeug gesegnet wird feiert un-
sere FF Zwettl am 11. und 12. 
Juni 2022 ihr 130 Jahr Jubiläum. 
 
Unser Musikverein wird 70 Jah-
re und hat damit ebenfalls Grund 
zum Feiern. Dazu wird ein Fest am 
21. August 2022 stattfinden. Beide 
Events finden in der Pichler-Halle 
statt. 

Ich darf dazu bereits jetzt alle Bür-
gerinnen und Bürger sehr herzlich 
einladen - zeigen wir mit dem Be-
such der Veranstaltungen, dass ihre 
Arbeit für unseren Ort wichtig ist 
und wir ihr Tun für Zwettl an der 
Rodl sehr schätzen.

Leider beschäftigen uns zurzeit aber 
auch nicht so schöne Dinge. Der 
in unserer Nachbarschaft wüten-
de Krieg in der Ukraine, ist für vie-
le eine psychische Belastung und es 
ist eigentlich unvorstellbar, dass es 
so etwas in Europa überhaupt noch 
einmal geben kann. Das einzig Posi-
tive an dieser Situation ist die Wel-
le der Solidarität welche es auch in 
Zwettl gibt und die zeigt, dass wir in 
schwierigen Zeiten zusammenhalten 
und uns gegenseitig unterstützten.  
 
Ein großer Dank gilt hier dem Verein 
„ZAK“ unter Obmann Alex Donner 
mit seinem Team, welche unermüd-
lich arbeiten und für die Bewohne-
rInnen in der Ukraine aber auch für 
die, die bereits in Zwettl sind, so-
wohl Waren als auch Geldspenden 
sammeln. Danke auch den verschie-
denen Privatpersonen, welche Woh-

nungen für geflüchtete Personen und 
Familien zur Verfügung stellen. 

Einladen möchte ich an dieser Stelle 
auch noch zum heurigen Gemeinde-
tag, der nun Aufgrund der momen-
tan noch geltenden Covid-Richt-
linien auf 1. Juli 2022 verschoben 
wurde. Wir planen - wenn es das 
Wetter zulässt - einen Open-Air-Ge-
meindetag am „Sauzipf“ und freuen 
uns über viele Besucher.

Alles Gute für das kommenden Os-
terfest und den Frühling der in den 
Startlöchern steht. Ihr

 

Roland Maureder 
Bürgermeister
Marktgemeinde Zwettl an der Rodl

Badeaufsicht im Freibad Zwettl an der Rodl 
Die Gemeinde sucht zur Unterstützung im Freibad Zwettl an der Rodl 
in den Sommermonaten (Juli-September) eine/n Mitarbeiter/in 
für die Badeaufsicht: 

Du bist:

• interessiert an einem abwechslungsreichen Ferialjob
• mindestens 18 Jahre alt
• teamfähig und motiviert

Deine Aufgaben:

• Badeaufsicht
• Kassadienst
• Reinigung
• Mithilfe bei der

Inbetriebnahme

Interesse?

Dann bewirb dich jetzt und schick uns deine Bewerbung bis spätestes 30.04.2022 an die Marktgemeinde 
Zwettl an der Rodl, Marktplatz 2, 4180 Zwettl an der Rodl oder per Mail an gemeinde@hellmonsoedt-
zwettl.at. Den Bewerbungsbogen findest du auf unsere Homepage unter: www.zwettl-rodl.at.

Anforderungen:

• gute Schwimmkenntnisse
• absolvierter Erste-Hilfe-Kurs
• gute Deutschkenntnisse
• Bereitschaft zum Turnus- bzw.

Wochenendienst
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1. Gebührenänderungen:
Abfallgebühren

• Grundgebühr pro Objekt: 
Erhöhung von 58,20 E  

auf 59,90 E
• Objekt mit 2-4 Wohnungen:  

Erhöhung von 122,31 E 
auf 125,90 E

• Objekt mit 5 – 8 Wohnungen:  
Erhöhung von 229,31 E  

auf 236,00 E
• Objekt ab 9 Wohnungen:  

Erhöhung von 458,62 E 

auf 471,90 E
• Abfallabfuhrgebühr  

pro 60 l Tonne:   
Erhöhung von 4,67 E  

auf 4,80 E
• Abfallabfuhrgebühr pro 

90 l Tonne: Erhöhung von 
7,00 E auf 7,20 E

• Abfallabfuhrgebühr pro 
120 l Tonne: Erhöhung von 
9,30 E auf 9,60 E

• Abfallabfuhrgebühr pro 
160 l Tonne: Erhöhung von 
12,46 E auf 12,80 E

• Abfallabfuhrgebühr pro 
550 l Container:   
Erhöhung von 42,80 E  
auf 44,00 E

• Abfallabfuhrgebühr pro 
770 l Container:  
Erhöhung von 60,00 E  

auf 61,70 E
• Abfallabfuhrgebühr pro  

1 100 l Container:  
Erhöhung von 85,70 E  
auf  88,20 E

• Abfallabfuhrgebühr pro 90 
l Müllsack: Erhöhung von 
7,40 E auf 7,60 E

(Alle Angaben inkl. MwSt.)

Hundeabgabe

• Hundesteuer: 40,00 E
• Wachhunde und Hunde, 

die zur Ausübung eines  
Berufes oder Erwerbs  
notwendig sind: 20,00 E 

Leichenhalle

Benützung der Aufbahr- 
ungshalle: Bis 3 Tage: Erhö-
hung von 63,00 E auf 65,00 E 

jeder weitere Tag: Erhöhung 
von 21,00 E auf 22,00 E

Kindergarten  
Busbegleitung

Die Busbegleitung für den 
Kindergartentransport kostet 
seit 01.09.2019 26,00 E pro 
Monat.

In den Jahren 2020 und 2021 
gab es keine Erhöhung. 
Ab dem 01.09.2022 kostet die 
Busbegleitung 27,00 E pro 
Monat.  

2. Abschluss einer  
Kaufvereinbarung 

... zwischen der Marktgemein-
de Zwettl an der Rodl und der 
Wassergenossenschaft Zwettl 
an der Rodl über die Teilflä-
che der gemeindeeigenen 
Grundstücke Nr. 500/3 und 
Nr. 503/1:

Zur Erschließung des Baulan-
dentwicklungsprojektes Pfarr-
feld II mit Trinkwasser wurde 
von der Wassergenossenschaft 
Zwettl an der Rodl ein Projekt 
ausgearbeitet, welches eine 
zentrale Drucksteigerungsan-
lage sowie die Neuerrichtung 
eines neuen Hochbehälters 
beinhalten. Diese baulichen 
Anlagen werden bzw. wurden 
auf Grundstücken errichtet, 
welche sich derzeit noch im 
Eigentum der Marktgemeinde 
Zwettl an der Rodl befinden. 

Die Drucksteigerungsanla-
ge wurde am Grundstück 
503/1, der Hochbehälter soll 
am Grundstück 500/3 errich-
tet werden. Um der Wasserge-
nossenschaft eine rechtliche 
Zusicherung dieser Grund-
stücke zu gewähren, soll vor-
ab eine Kaufvereinbarung 
zwischen der Marktgemeinde 
Zwettl an der Rodl und der 
Wassergenossenschaft Zwettl 
an der Rodl für diese Grund-
stücksteile abgeschlossen 

Neues aus dem  
Gemeinderat 
Gemeinderatssitzung 13. Dezember 2021

werden. Nach Abschluss der 
Arbeiten wird der genaue Flä-
chenbedarf eruiert, vermes-
sen und ein grundbuchswirk-
samer Kaufvertrag aufgesetzt. 
Der Vereinbarung, abschlossen 

zwischen der Marktgemeinde 
Zwettl an der Rodl und der 
Wassergenossenschaft Zwettl 
an der Rodl wurde vom Ge-
meinderat zugestimmt. 
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3. Antrag auf Veranlassung der 
grundbücherlichen Durchfüh-
rung eines Teilungsplanes 
... nach den Sonderbestimmungen 
gem. § 15ff Liegenschaftsteilungsge-
setz im Bereich Edlmühle:
 
Im Zuge der Ausarbeitung einer Stra-
ßensanierung im Bereich des GH 
Edlmühle wurde festgestellt, dass 
der Naturstand des öffentlichen Gu-
tes in diesem Bereich vom gültigem 
Mappenplan abweicht. Laut gülti-
gem Mappenplan verläuft das öffent-
liche Gut direkt angeschlossen an das 
Gebäude des Gasthauses Edlmühle, 
im Naturstand ist hier jedoch deren 
Gastgarten situiert. Die öffentliche 
Straße verläuft hingegen am Grund-
stück Nr. 337 von Familie Mitter-
mayr. Daher soll der aktuelle Map-
penplan dem Naturstand angepasst 
werden und es wurden die Grund-
grenzen dementsprechend neu fest-
gelegt. Diesbezüglich liegt ein Tei-
lungsplan der Vermessung Loidolt, 
GZ 10339 vom 03.11.2021 vor. 
Dem Antrag auf Veranlassung der 
grundbücherlichen Durchführung 
nach den Sonderbestimmungen 
gem. §§ 15 ff Liegenschaftsteilungs-
gesetz gem. Teilungsplan der Ver-
messung Loidolt, GZ 10339 vom 
03.11.2021 wurde vom Gemeinde-
rat zugestimmt.
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4. Flächenwidmungsplanände-
rung Rammerstorfer; Grundsatz-
beschluss

In der Sitzung des Gemeinderates 
vom 29.06.2020 wurde unter Punkt 4 
über die beabsichtigte Änderung des 
Flächenwidmungsplanes im Bereich 
Kaarsiedlung beraten. Die zum dorti-
gen Zeitpunkt beabsichtigte Umwid-
mung von 10 Parzellen mit einem 
Flächenausmaß von rund 10.000m² 
wurde von den Fachabteilungen ab-
gelehnt und es wurde das Verfah-
ren eingestellt. Mit Schreiben vom 
27.07.2021 ersucht nun die Grund-
stücksbesitzerin Frau Annemarie 
Rammerstorfer um Umwidmung  
einer Parzelle im Ausmaß von 
1.000m² an.

Das Verfahren zur Änderung des Flä-
chenwidmungsplan Nr. 3 – Rammer-
storfer soll eingeleitet werden und 
wurde vom Gemeinderat mehrheit-
lich beschlossen.

5. Flächenwidmungsplanände-
rung Linhart; Beschlussfassung

In der Gemeinderatssitzung am 12. 
April 2021 wurde der Einleitungs-
beschluss zur Änderung Nr. 11 des 
Flächenwidmungsplans Nr. 3/2019 
für den Bereich der Grundstücke 
Nr. 230, 231, 232 und der Baufläche 
Nr. 69 von „Grünland: Für die Land- 
und Forstwirtschaft bestimmte Flä-
chen“ in „Bauland: Eingeschränktes 
Gemischtes Baugebiet – Gemischtes 
Baugebiet unter Ausschluss betriebs-
fremder Wohnnutzung“ gefasst.
Zwischenzeitig ist das diesbezügliche 
raumordnungsgesetzliche Stellung-
nahmeverfahren abgeschlossen und 
es wurden keine Einwände gegen 
die beabsichtigte Änderung erhoben.

Die Änderung Nr. 11 des Flächen-
widmungsplans Nr. 3/2019 wurde 
vom Gemeinderat beschlossen.

6. Bebauungsplan Nr. 9  
Asperleithen Änd. Nr. 2;  
Beschlussfassung
 
Mit dieser Angelegenheit, deren An-
lassfall die beabsichtigte „Aufsto-
ckung eines bestehenden Gebäudes“ 
ist, hat sich der Ausschuss für Bau, 
Infrastruktur und Wirtschaft bereits 
in seiner Sitzung am 30. August 2021 
sowie der Gemeinderat in seiner Sit-
zung am 13. September 2021 und 
der Ausschuss für Bau, Raumord-
nung, Infrastruktur, Wirtschaft und 
Ortsentwicklung am 22. November 
2021 befasst. Von den Gremien wur-
de zusammenfassend beschlossen, 
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dass der bisherige Bebauungsplan 
dahingehend adaptiert werden soll, 
dass künftig generell eine Bebauung 
mit zwei Geschossen möglich ist. 
Von Ortsplanerin DI Monika Fasoli 
wurde zur gegenständlichen Angele-
genheit ein entsprechender Bebau-
ungsplanentwurf erarbeitet. 

Das Verfahren zur Aufhebung des 
Bebauungsplans Nr. 9.1 und 9.2 bei 
gleichzeitiger Neuerlassung des Be-
bauungsplans Nr. 24 „Asperleithen“ 
basierend auf dem von Ortsplane-
rin DI Monika Fasoli erstellten und 
mit 7. Dezember 2021 datierten Be-
bauungsplanentwurf wurde vom Ge-
meinderat eingeleitet.

7. Vergabe von Subventionen; 
Beschlussfassung

Folgende Ansuchen um Subventio-
nen liegen vor:
• Sportunion Raika Zwettl,  

Ansuchen vom 26.11.2021:  
Bisherige Förderungen: 2.200,00 E 

(2018 – 2020)
• Musikverein Zwettl,  

Ansuchen vom 30.11.2021:  
Bisherige Förderungen: 2.200,00 E 

(2018 – 2020)
• Verein „Liebenswertes Zwettl“, 

Ansuchen vom 10.09.2021:  
Bisher noch keine Förderungen 
Eine Förderung von 2.200,00 E 
soll vergeben werden. 

• Öffentliche Bibliothek Zwettl, 
Ansuchen vom 06.09.2021:  
Bisherige Förderungen: 1,00 E 
pro Hauptwohnsitzeinwohner  
(Ergibt für 2021 1.737,00 E) 
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Die Subventionsansuchen der SU 
Raika Zwettl, Musikverein Zwettl, 
Verein „Liebenswertes Zwettl“ und 
Öffentliche Bibliothek Zwettl wur-
den vom Gemeinderat beschlossen. 

8. Verlängerung des Jugendtaxi 
für das Jahr 2022;  
Beschlussfassung

Bei der Sitzung des Ausschusses für 
Soziales, Familien, Generationen 
und Integration am 23.11.2021 wur-
de beschlossen, dass für das Jahr 2022 
den Jugendlichen, von 16 – 20 Jahren, 
wieder die Jugendtaxigutscheine in  
2 Varianten angeboten werden.

Bei Variante 1 erhält der Jugendliche 
Gutscheine im Wert von 90,00 E mit€ 
30,00 E  Selbstbehalt und bei Varian-
te 2 Gutscheine im Wert von 60,00 E 

mit 20,00 E Selbstbehalt (Bezahlung 
bei der Abholung).

Die Verlängerung des Jugendtaximo-
dells um ein Jahr in Form der beiden 
oben genannten Varianten wurde 
vom Gemeinderat beschlossen.

9. Flächenwidmungsplan Nr. 3 
Änderung Nr. 8 – Stadlbauer; 
Beschlussfassung

In der Sitzung des Gemeinderates 
vom 13.09.2021 wurde unter Tages-
ordnungspunkt 9 der Beschluss ge-
fasst, eine mit dem Widmungswerber 
gemeinsam verfasste Stellungnahme 
zur Entkräftung der Ablehnungs-
gründe der Flächenwidmungsplanän-
derung Nr. 8 an das Amt der Oö. 
Landesregierung, Abteilung Raum-
ordnung zu übermitteln.

Die Abteilung Raumordnung teilte 
uns dazu mit, dass dieser Zwischen-
schritt im Raumordnungsverfahren 
nicht möglich ist und das Verfahren 
vom Gemeinderat entweder abzu-
lehnen oder diesem zuzustimmen ist. 
Dies ist in Form eines Gemeinderats-
beschlusses zu entscheiden. Erst nach 
Zustimmung zum Verfahren können 
ergänzende Stellungnahmen einge-
bracht werden. Demnach soll nun der 
Gemeinderat über dieses Widmungs-
verfahren abstimmen, um die weite-
ren Schritte einleiten zu können.

Die Änderung Nr. 8 des Flächenwid-
mungsplans Nr. 3/2019 wurde vom 
Gemeinderat beschlossen.
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! Ferialjob für Freibad Zwettl an der Rodl 

Unser Team ist mit Start der Badesaison 2021 wieder auf  
der Suche nach Buffetkräften. 

Dieser Ferialjob ist ideal 
geeignet für Schüler/-in-
nen, Student/-innen, 
Jugendliche oder rüstige 
Pensionist/-innen. 

Einsatzort:  
Freibad Zwettl an der Rodl  
 
Arbeitszeiten:  
Dienst nach Vereinbarung 
(witterungsabhängig) 

Deine Stärken: 
- freundliches und  
  gepflegtes Auftreten
- Kundenfreundlichkeit
- Stressresistenz
- schnelle Auffassungsgabe 
  (keine speziellen Vorkenntnisse nötig)

Aufgaben:
- Zubereitung von Speisen  
  und Getränken
- Eis- und Süßigkeiten-Verkauf
- Verkauf an der Kassa

Haben wir dein Interesse geweckt, 
dann melde dich bei uns.

Michael Danner 
Tel.: 07212 6555 54
E-Mail: m.danner@hellmons-
oedt-zwettl.at 

Wir freuen uns auf dich!
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1. Bericht des Prüfungs-
ausschusses; Kenntnis-
nahme

Die Prüfungsausschussproto-
kolle vom 09. Dezember 2021 
und 28. Februar 2022 wurden 
zur Kenntnis genommen.

2. Prüfbericht der BH 
Urfahr-Umgebung zum 
Rechnungsabschluss 
2020; Kenntnisnahme

Der Prüfungsbericht zum 
Rechnungsabschluss des Jah-
res 2020 der Bezirkshaupt-
mannschaft Urfahr-Umgebung 
wurde vom Gemeinderat zur 
Kenntnis genommen.

3. Prüfbericht der BH 
Urfahr-Umgebung zur 
Eröffnungsbilanz;  
Kenntnisnahme

Der Prüfungsbericht zur Er-
öffnungsbilanz 2020 der Be-
zirkshauptmannschaft Ur-
fahr-Umgebung wurde vom 
Gemeinderat zur Kenntnis 
genommen.

4. Rechnungsabschluss 
Gemeinde und VFI 2021; 
Beschlussfassung

Das Ergebnis  der  lau-
f enden  Geschä f t s t ä t i g -
keit weist bei den Einnah-
men von 3.404.768,73 E   

und bei den Ausgaben von 
3.319.910,38 E einen Über-
schuss von €84.858,35 E auf. 
Aus dem Überschuss wurden 
allgemeine Haushaltsrück-
lagen im Ergebnishaushalt 
gebildet. 

Der Rechnungsabschluss 
der Marktgemeinde Zwettl 
an der Rodl und der Rech-
nungsabschluss VFI wurde 
vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

5. Leader Region Stern-
gartl Gusental – Verlän-
gerung der Mitgliedschaft 

für die Förderperiode 
2023-2027; Beschluss-
fassung

Der Verlängerung der Mitglied-
schaft für die Förderperiode 
2023 -2027 wurde vorbehalt-
lich der positiven Bewerbung 
um den LEADER Status durch 
das MBLRT vom Gemeinderat 
einstimmig zugestimmt. 
Der jährliche Mitgliedsbeitrag 
in Höhe von 1,60 E  je Einwoh-
ner wurde zu Kenntnis genom-
men und die Entscheidung 
zur inhaltlichen Zustimmung 
der zu erarbeitenden Lokalen 
Entwicklungsstrategie (LES) 
und deren allfällige Adaptie-
rung für die finale Einreichung 
im Zuge des Auswahlprozesses 
sowie für die laufende Weiter-
entwicklung und Umsetzung 
der LES wurde auf die Verein-
sorgane übertragen.

6. Flächenwidmungsplan 
Nr. 3, Änd. Nr. 9: Ab-
schluss einer Infrastruk-
turkostenvereinbarung 
und eines Baulandsiche-
rungsvertrages;  
Beschlussfassung
 
Im Zusammenhang mit der 
unter Punkt 7. zur Beschluss-
fassung stehenden Änderung 
der Flächenwidmung für den 
Bereich der Grundstücke Nr. 
60/2 und 70/1, KG Innern-
schlag, von „Grünland: Für die 
Land- und Forstwirtschaft be-
stimmte Flächen“ in „Bauland: 
Wohngebiet“ soll mit dem 
Umwidmungswerber Wilhelm 
Kitzmüller, 4180 Zwettl an 
der Rodl, Sonnenhof 1/1, eine 
Nutzungsvereinbarung bzw. 
Infrastrukturkostenvereinba-
rung abgeschlossen werden.
Der vorgetragenen Nutzungs-
vereinbarung bzw. Infrastruk-
turkostenvereinbarung wurde 
vom Gemeinderat einstimmig 
zugestimmt.

7. Flächenwidmungsplan 
Nr. 3, Änd. Nr. 9 sowie 

Neues aus dem  
Gemeinderat 
Gemeinderatssitzung 07. März 2022
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ÖEK Nr. 2 Änd. Nr. 4; 
Beschlussfassung
 
In der Gemeinderatssitzung 
am 21. Juni 2021 wurde der 
Einleitungsbeschluss zur Än-
derung Nr. 9 des Flächenwid-
mungsplans Nr. 3/2019 bzw. 
zur Änderung Nr. 4 des Ört-
lichen Entwicklungskonzepts 
Nr. 2/2019 für den Bereich 
der Grundstücke Nr. 60/2 und 
70/1, KG Innernschlag, von 
„Grünland: Für die Land- und 
Forstwirtschaft bestimmte Flä-
chen“ in „Bauland: Wohnge-
biet“ gefasst.
Wie raumordnungsrechtlich 
vorgesehen, wurde mit Ver-
ständigung des Bürgermeisters 
der Marktgemeinde Zwettl an 
der Rodl vom 5. Juli 2021 unter 
anderem den Fachabteilungen 
des Amtes der Oö. Landesre-
gierung Gelegenheit zur Ab-
gabe einer Stellungnahme ge-
geben. Mit Verständigung des 
Bürgermeisters der Marktge-
meinde Zwettl an der Rodl 
vom 30. September 2021 wur-
den in einem weiteren Schritt 

die vom Umwidmungsvorha-
ben betroffenen Grundeigen-
tümer verständigt bzw. wurde 
im Zuge dessen auch die Mög-
lichkeit zur Abgabe von Anre-
gungen und Einwendungen ge-
geben. Die Änderung Nr. 9 des 
Flächenwidmungsplans Nr. 
3/2019 bzw. die Änderung Nr. 
4 des örtlichen Entwicklungs-
konzepts Nr. 2/2019 wurde 
vom Gemeinderat mehrheit-
lich beschlossen.

8. Antrag auf Veranlas-
sung der grundbücherli-
chen Durchführung eines 
Teilungsplanes nach den 
Sonderbestimmungen 
gem. § 15ff LiegTeilG im 
Bereich des Güterweges
Rudersbach; Beschluss-
fassung

Im Zuge der Errichtung des 
Gehweges im Bereich Hin-
terhölzl-Tumfart Richtung 
Sonnberg soll lt. § 15ff Liegen-
schaftsteilungsgesetz die Neu-
vermessung entsprechend be-
richtigt werden. 
Diesbezüglich liegt ein Vermes-
sungsplan vom Amt der OÖ. 
Landesregierung, Direktion 
Straßenbau und Verkehr, GZ 
6867-10/20 vom 13.10.2021 
vor.
Der Grundstücksveränderung 
im Bereich Hinterhölzl-Tum-
fart nach § 15 Liegenschafts-
teilungsgesetz gem. dem Plan 
vom Amt der Oö. Landesre-
gierung, Direktion Straßenbau 
und Verkehr mit der GZ 6867-
10/20 vom 13.10.2021 wurde 
vom Gemeinderat einstimmig 
zugestimmt.

5m 10m 15m 20m 25m

6867-10/20

Koord.Syst. M31

G.Z.AMT DER OÖ. LANDESREGIERUNG
GeoL-AB (Katastervermessung)

Ortsgemeinde: Zwettl an der Rodl
Kat. Gde.: 45421-Zwettl

Vermessungsamt: Linz Ger. Bez.: Freistadt

Güterweg Rudersbach

Maßstab 1:500

Blatt 3

*)

*)

*)Keine Kennzeichnung erwünscht!
Bewirtschaftung
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9. Förderung für Zwettler 
StudentInnen zum  
Klimaticket; Beschluss- 
fassung

Auf Anregung vom Obmann 
des Ausschusses für Umwelt, 
Energie und Öffentlicher Ver-
kehr, Herbert Teibler, sollten 
StudentInnen mit Haupt-
wohnsitz in Zwettl an der 
Rodl bei Vorlage der Inskrip-
tionsbestätigung mit max. € 
200,00 E Förderung zum Kli-
maticket unterstützt werden. 
Dies soll ein Anreiz sein, den 
Hauptwohnsitz in Zwettl an 
der Rodl zu belassen. Es gibt 
bereits einen Beschluss für 
die Förderung des Semester- 
tickets in der Höhe von 75,00 
E, dieser Betrag wurde in der 
GR-Sitzung vom 22.06.2015 
beschlossen. Daraus ergibt 
sich eine Unterstützung von 
150,00 E pro Jahr. Die Unter-
stützung für das Semesterticket 

in der Höhe von 75,00 E 

für Studierende mit Haupt-
wohnsitz in Zwettl an der 
Rodl wird erweitert auf das 
Klimaticket mit einer Förde-
rung von 150,00 E pro Jahr.

10. Resolution der SPÖ 
Fraktion „Evaluierung des 
Oö. Gemeindedienstes 

... und eine gezielte und recht-
zeitige Weiterentwicklung 
der gesetzlichen Grundla-
gen, insbesondere die Adap-
tierung des Gehaltsschemas 
für die Bediensteten der Oö. 
Gemeinden und Gemeinde-
verbände“; Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat der Markt-
gemeinde Zwettl an der Rodl 
ersucht den Oö. Landtag, um 
eine allgemeine Evaluierung 
des Oö. Gemeindedienstes 
und eine gezielte und recht-
zeitige Weiterentwicklung der 
gesetzlichen Grundlagen, ins-
besondere die Adaptierung 

des Gehaltsschemas für die 
Bediensteten der Oö. Gemein-
den und Gemeindeverbände 
im Sinne einer allgemeinen 
Anhebung der Gehälter. 

11. Ehrungen und  
Auszeichnungen;  
Beschlussfassung

Der Gemeinderat kann Perso-
nen, die sich um die Gemein-
de oder um die Gemeinden im 
Allgemeinen verdient ge-
macht haben, durch Ehrung 
auszeichnen.

Der Ausschuss für Bildung, 
Kultur und Sport hat in seiner 
Sitzung am 2. März 2022 über 
die zu  ehrenden Personen be-
raten. Die Beurteilung erfolg-
te entsprechend den 2010 be-
schlossenen Richtlinien mit 
einer Punktevergabe für die 
Dauer der Funktion und die 
jeweilige Ehrung. 

Der Gemeinderat hat für fol-
gende Personen einer Ehrung 
zugestimmt:

• Helmut Gaisbauer:  
Ehrenplakette Bronze 

• Karl Pötscher jun.:  
Ehrenplakette in Silber

• Daniel Guttenberger: 
Sport-Ehrenplakette in 
Gold

• Vizebgm. a. D. Maria 
Schimpl:  
Ehrenplakette in Gold

• Ferdinand Ollmann:  
Ehrenplakette in Gold 

• AL a. D. Ferdinand  
Schoissengeier:  
Ehrenplakette in Gold  

12. Entsendung eines 
Ortsverantwortlichen in 
den Verein Reitweg Re-
gion Mühlviertler Stern-
Gartl; Beschlussfassung

Als Ortsverantwortliche für 
die Marktgemeinde Zwettl an 
der Rodl wird in den Verein 
Reitweg-Region Mühlviert-
ler SternGartl Frau Eveline 
Horner und als Ortsverant-
wortliche-Stellvertreterin 
Frau Elke Horner entsendet. 
 
 

13. Allfälliges

Ing. Herbert Enzenhofer merkt 
an, dass er bereits mehrmals 
von SchulbusfahrerInnen an-
gesprochen wurde, dass die 
Kreuzung Pfarrfeld sehr gefähr-
lich aufgrund überholender 
Autos im Kreuzungsbereich 
ist und wünscht sich eine er-
neute Beratung im Ausschuss 
betreffend der möglichen Ein-
führung einer Sperrlinie. 
Bgm. Roland Maureder teilt 
mit, dass dieses Thema bereits 
mehrmals im Ausschuss und 
im Gemeinderat besprochen 
wurde, jedoch laut Mitteilung 
des Landes OÖ. keine Sperrli-
nie notwendig ist. Gerne kann 
dieses Thema erneut im Aus-
schuss behandelt werden. 

Ing. Herbert Enzenhofer er-
kundigt sich über den aktu-
ellen Stand bei der Umgestal-
tung des Pendlerplatzes. Bgm. 
Roland Maureder informiert, 
dass die Gemeinde auf die 
Pläne (in Bezug auf den Pend-
lerparkplatz, den Übergang im 
Bereich der Linzer Straße und 
beim Pichler-Eck) des Landes 
OÖ. wartet.

Ulrike Stachl erkundigt sich 
auf Nachfrage von Zwett-
ler-BürgerInnen, welche Be-
schattung im Freibad aufgrund 
der umgestürzten Bäume ange-
dacht ist. 
Bgm. Roland Maureder teilt 
mit, dass bereits ein neuer 
Baum gepflanzt wurde und 
sich der Umweltausschuss mit 
der Thematik auseinanderset-
zen soll. 

Bgm. Roland Maureder teilt 
mit, dass auf Nachfrage des 
Bezirksrotkreuzes die Mög-
lichkeit besteht, durchreisen-
de ukrainische Flüchtlinge 
für eine Nacht im Turnsaal 
nächtigen zu lassen. Derzeit 
werden Räumlichkeiten in 
anderen Gemeinden unseres 
Bezirks zuerst auserwählt, je-
doch kann es sein, dass Zwettl 
an der Rodl bei Bedarf den 
Turnsaal der VS zur Verfügung 
stellen wird.
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Brückensanierungsarbeiten  
B126 Leonfeldener Straße Haselgraben
Von 28. März bis 2. Septem-
ber 2022 erfolgt die General-
sanierung der Halbbrücke 1 
(bei km 8,648) und der Halb-
brücke 2 Türkengraben (bei 
km 8,969) im Zuge der B126 
Leonfeldener Straße, Hasel-
graben, im Bereich Wildberg. 

Verkehr Richtung Linz 
wird umgeleitet

Der Verkehr auf der Fahrspur 
in Richtung Linz wird in die-
sem Zeitraum ab Glasau über 
die L1500 Kirchschlager Stra-
ße umgeleitet. Die Fahrzeit-
verlängerung durch die Bau-
maßnahme beträgt rd. 3,1 km 
bzw. 4 Minuten.

Kirchschlager Straße 
Fahrverbot für LKW

Auf der L1500 Kirchschla-
ger Straße soll für den Ver-
kehr von Linz kommend ein 
Fahrverbot für LKW > 3,5 t 
verordnet werden, um einen 
LKW-Begegnungsverkehr 
auf der Umleitungsstrecke 
(ausgenommen Linienbus-
se) ausschließen zu können 

und somit die Flüssigkeit des 
Verkehrs auf der Umleitung 
aufrecht zu erhalten. LKWs, 
die nach Kirchschlag wollen, 
fahren auf der B126 Leonfel-
dener Straße bis Glasau und 

müssen dort bei der Ampel-
kreuzung in Richtung Kirch-
schlag abbiegen.

Lösung für Linienbusse 
und Einsatzfahrzeuge

Für Linienbusse und Einsatz-
fahrzeuge im Einsatz wurde 
ein Konzept mittels einer voll 
verkehrsabhängigen Ampel-
regelung mit Kennzeichener-
kennung erarbeitet, um damit 
einerseits die Haltestellen im 

gesperrten Bereich bedienen 
zu können und andererseits 
Einsatzfahrzeugen im Ein-
satz zu ermöglichen, rasch ge-
gen die Einbahn fahrend die 
halbseitig gesperrte Straße 

passieren können. Eine Zu-
fahrt bis zur Baustelle in 
Fahrtrichtung Linz ist jeder-
zeit möglich. Eine allerletzte 
Umkehrmöglichkeit über die 
im Zuge der vorangegange-
nen Brückensanierung revi-
talisierte Notumfahrung der 
Ortnergrabenbrücke wird 
eingerichtet. 

Abfahrt Wildberg gesperrt

Im Zuge der Bauarbeiten 
muss auch die Abfahrt zum 

Güterweg Wildberg gesperrt 
werden. Um Synergien zu 
nutzen und weitere Behinde-
rungen zu vermeiden, erfol-
gen im Zeitraum der Sperre 
auch Instandsetzungsarbei-
ten an der Stützmauer die-
ser Gemeindestraße durch 
den „Wegeerhaltungsver-
band Oberes Mühlviertel“. 
Eine Zufahrt ist während der 
Baumaßnahme nur über die 
Abzweigung zum Güterweg 
Wildberg im Bereich „Strich“ 
möglich.

Sperre eines Fahrstreifens

Durch die Sperre eines Fahr-
streifens kann an mehreren 
Teilabschnitten an dem rd. 
675 m langen Baustellenbe-
reich gearbeitet werden. Da-
her reduziert sich die Bauzeit 
auf knapp 5 Monate und bei-
de Halbbrücken können an-
statt in 2 Baujahren in einer 
Baustellensaison abgewickelt 
werden.

Die Gesamtbaukosten der 
Generalsanierung betragen 
2,7 Mio. E.

Bauvorhaben rechtzeitig planen

Falls Sie in nächster Zeit die Aus-
führung eines Bauvorhabens (Er-
richtung eines Einfamilienhauses, 
Gartenhütte, Carport, Um- und 
Zubau, usw.) planen, ersuchen wir 
Sie sich die angeführten Bauver-
handlungstermine bereits jetzt vor-
zumerken. 

Erforderliche Unterlagen  
vorbereiten

Hinsichtlich der Einreichung erfor-
derlicher Unterlagen (Pläne usw.) 
nehmen Sie bitte mindestens zwei 
Wochen vor dem gewünschten Bau-
verhandlungstermin mit Alexander 
Raml von der Bauabteilung (Tel. 
07212 6555-50) Kontakt auf, um eine 
reibungslose Abwicklung des Bauver-
fahrens zu ermöglichen.

Bitte beachten Sie, dass für eine 
möglichst rasche und unkomplizier-
te Erledigung Ihres Bauansuchens 
entsprechende Einreichunterlagen 
(ordnungsgemäße und aussagekräf-
tige Einreichpläne) unbedingt erfor-
derlich sind.

Baubehördlichen Anzeige- oder 
Bewilligungspflicht
 
Informieren Sie sich zudem auch 
zeitgerecht vor dem beabsichtigten 
Baubeginn darüber, ob Ihr Bauvor-
haben der baubehördlichen Anzeige- 
oder Bewilligungspflicht unterliegt.

Bauverhandlungstermine für das 
1. Halbjahr 2022: 

• Montag, 25. April 2022
• Donnerstag, 19. Mai 2022
• Donnerstag, 09. Juni 2022
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Flächendeckende  
Höchstgeschwindigkeit  
von 30 km/h in Zwettl an der Rodl

Das Ergebnis des Aktions- 
tages im Zuge des Agenda 21 
Prozesses, war der Startfun-
ke für die Erstellung eines 
Gesamtverkehrskonzeptes.

Wir entschieden uns für ein 
Bürgerbeteiligungsverfahren, 
welches mit einer Verkehrsbe-
gehung mit Verkehrsplanungs- 
expertInnen gestartet wurde. 
Aus den dabei festgelegten 
Problemstellungen wurden 
Arbeitsgruppen gebildet. Die 
ausgearbeiteten Projektberei-
che wurden in einem Plenum 
aller TeilnehmerInnen und 
VertreterInnen der Gemein-
deratsfraktionen diskutiert 
und zu einem Gesamtkonzept 
zusammengefasst, welches 
abschließend mit dem Ver-
kehrsplanungsbüro komobile 
umsetzungsreif durchgeplant 
wurde. 
Zielsetzung war, dass offen-
sichtlich aus dem Lot ge-
ratene Gleichgewicht aus 

überregionalen, regionalen 
und lokalen Interessen im 
Verkehrsbereich wieder in die 
Richtung der hier lebenden 
BürgerInnen zu verschieben. 
Die gewählten Maßnahmen 
sollten sowohl der objekti-
ven Verkehrssicherheit als 
auch dem Sicherheitsemp-
finden der BürgerInnen die-
nen. Dabei war klar, dass je-
des Problemgebiet einen Mix 
aus Maßnahmen braucht, um 
die erwünschten Effekte (Ge-
schwindigkeitsreduktion, An-
haltebereitschaft des Fließver-
kehrs, Aufmerksamkeit der 
LenkerInnen, Sicherheitsbe-
dürfnis der FußgängerInnen 
und RadfahrerInnen usw....) 
zu erzielen.

Ein Teil dieses Gesamtkon-
zeptes ist eine flächendecken-
de 30km/h Zone im Ortsge-
biet zu errichten.
Dh. Zukünftig soll im gesam-
ten Ortsgebiet flächendeckend 

eine Höchstgeschwindigkeit 
von 30 km/h gelten, um eine 
FußgängerInnen- und rad-
fahrfreundliche Geschwindig-
keit im Ort zu erreichen. 
Ausgenommen von Tempo 
30 km/h im Ortsgebiet sind 
nur die Bundesstraßen, wo-
bei auch für einen Abschnitt 
der L1494 (Oberneukirch-
ner Straße im Bereich Schu-
le) eine temporäre 30 km/h 
Beschränkungen bereits ver-
ordnet wurde. Dafür sind die 
Verkehrsregeln zu vereinheit-
lichen. Weiters gilt es eine 
übermäßige Beschilderung zu 
vermeiden. Zudem war es er-
forderlich den südöstlichen 
Teil (Lobensteinerweg, As-
perleithen und Pfarrfeld) in 
das Ortsgebiet einzubinden 
um auch in diesem Bereich 
die Verordnung umsetzen zu 
können. Eine Einbindung der 
Siedlungsstraße Bachnerweg 
war nicht möglich, in dieser 
Siedlung wird eine 30 km/h 

Beschränkung verordnet.
Nach Ausarbeiten des Kon-
zeptes unter Miteinbeziehung 
der Bezirkshauptmannschaft 
und dem Land OÖ wurde 
dieses vom Gemeinderat be-
schlossen und die Verordnung 
formuliert. 
Nach der Verordnungsprü-
fung durch die Direktion Stra-
ßen und Verkehr vom Land 
OÖ wird die Verordnung in 
den nächsten Tagen durch 
das Anbringen der entspre-
chenden Beschilderung kund 
gemacht. Mit in Kraft treten 
der Verordnung gilt bei Tem-
po 30 km/h die „Rechtsregel“, 
ausgenommen davon sind die 
Bundesstraßen. Ebenso ist die 
Schauerschlagstraße von der 
Rechtsregel ausgenommen, da 
es vor allem im Winter ortsein-
wärts zu gefährlichen Situati-
onen kommen könnte und 
ortsauswärts das Anfahren 
nach dem Anhalten schwierig 
erscheint.

Volksbegehren 

Vom 2. Mai bis 9. Mai 2022 
ist die Eintragungswoche für 
folgende Volksbegehren:

• Rechtsstaat & Antikor-
ruptionsvolksbegehren

• Arbeitslosengeld RAUF!
• NEIN zur Impfpflicht
• Bedingungsloses Grund-

einkommen umsetzen!
• Impfpflichtabstimmung: 

NEIN respektieren!
• Stoppt 

Lebendtier-Transportqual
• Mental Health 

Volksbegehren

Die Stimmberechtigten kön-
nen innerhalb des vom 
Bundesminister für Inne-
res gemäß § 6 Abs. 2 des 
Volksbegehrengesetzes 2018 
– VoBeG festgesetzten Ein-
tragungszeitraums, in jeder 

Gemeinde Ihre Zustimmung 
zu einem oder zu mehreren 
Volksbegehren durch einma-
lige eigenhändige Eintragung 
ihrer Unterschrift auf einem 
von der Gemeinde zur Verfü-
gung gestellten Eintragungs-
formular erklären.

Die Eintragung muss nicht 
auf einer Gemeinde erfol-
gen, sondern kann auch on-
line getätigt werden. Die Be-
gründungen der einzelnen 
Volksbegehren und weitere 
Informationen zu den Volks-
begehren finden Sie im In-
ternet unter: www.bmi.gv.at 
volksbegehren.

Stimmberechtigt ist, wer 
am letzten Tag des Eintra-
gungszeitraums das Wahl-
recht zum Nationalrat besitzt 

(österreichische Staatsbür-
gerschaft, Vollendung des 
16. Lebensjahres, kein Aus-
schluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 28. März 2022 
in der Wählerevidenz einer 
Gemeinde eingetragen ist.

Bitte beachten: Personen, die 
bereits eine Unterstützungs-
erklärung für ein Volksbegeh-
ren abgegeben haben, können 
für dieses Volksbegehren kei-
ne Eintragung mehr vorneh-
men, da eine getätigte Unter-
stützungserklärung bereits als 
gültige Eintragung zählt. Am 
Gemeindeamt Zwettl an der 
Rodl können Eintragungen 
während des Eintragungs-
zeitraums an den nebenste-
hend angeführten Tagen und 
zu den folgenden Zeiten vor-
genommen werden.

T
E

R
M

IN Volksbegehren 
Unterschreiben
 
Montag, 2. Mai 
8.00 bis 16.00 Uhr,
Dienstag, 3. Mai  
8.00 bis 20.00 Uhr,
Mittwoch, 4. Mai  
8.00 bis 16.00 Uhr,
Donnerstag, 5. Mai 
8.00 bis 20.00 Uhr,
Freitag, 6. Mai,
8.00 bis 16.00 Uhr,
Samstag, 07. Mai 
8.00 bis 10.00 Uhr,
Montag, 09. Mai  
8.00 bis 16.00 Uhr

Online können Sie eine 
Eintragung bis zum letz-
ten Tag des Eintragungs-
zeitraumes (9. Mai 2022), 
20.00 Uhr, durchführen.
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In der Krabbelstube geht es 
immer lustig zu. Natürlich 
wurde auch der Fasching ge-
feiert. 

Hier seht ihr ein paar Ein- 
drücke von unserem Alltag:

Pfarrcaritas Krabbelstube: 
Eindrücke der Faschingszeit aus der Krabbelstube

ZWETTLER

KRABBELSTUBE

Brigitte Enzen
h

o
fer

A
nn

a Porges (Leitung)

Wir heißen Ihre Kinder  

herzlich willkommen!

Lollipop, Lollipop …

Nachdem auch in unserem 
Betrieb die Lollipoptests in 
Verwendung sind, wollten 
wir zum Fasching wirklich 
ausnahmslos ALLE dazu „ver-
pflichten“. Es konnte sogar 
zwischen verschiedenen Ge-
schmacksrichtungen gewählt 
werden und auch alle Erwach-
senen, die den Kindergarten 
betraten, durften „mittesten“.
Zum Glück fielen die Bewer-
tungen der Kinder sehr posi-
tiv aus, das einzige Manko ist, 
dass der Lollipoptest bei zu 
häufiger Anwendung leider 
kariespositiv punktet. Dies 
konnten wir aber durch das 
Versprechen, gleich in diesem 
Frühjahr wieder intensiv mit 
der Zahngesundheitserziehe-
rin Gerti zusammenzuarbei-
ten, wieder wettmachen.

In diesem Jahr wurde im 
Kindergarten wieder or-
dentlich Fasching gefeiert!

Bereits vor den Semesterferi-
en, in denen im Kindergarten 
ein Journaldienstbetrieb lief, 

wurden Bauernhoffeste und 
verkehrte Tage gefeiert.  
Das Kostümfest am Faschings-
dienstag ist für die Kinder oh-
nehin ein Highlight, denn die 
meisten Kinder freuen sich 
sehr darauf, verkleidet in den 
Kindergarten zu kommen. 
Klassische Spiele wie Topf 
schlagen, Dosen werfen, Hin-
dernislauf und Sesseltanz ge-
hören zum Fasching einfach 
dazu.

Krapfenkönig

Ebenso muss unbedingt das 
Märchen vom Krapfenkö-
nig erzählt werden und in je-
der Gruppe wurde ein Kind 
zum diesjährigen Krapfenkö-
nig oder zur Krapfenkönigin 
gekürt! 

Natürlich ist Fasching auch 
sehr anstrengend, daher 
konnten sich manche auch 
beim Schlafmützenfest ein 
wenig ausruhen. 

Schwungvoll in den Frühling  
 
Nun starten wir  vol ler 
Schwung in den Frühling und 
freuen uns darauf, endlich 
wieder Wald und Wiese zu 
erkunden, dass eine oder an-
dere Fest zu feiern und auch 
wieder mehr mit unseren Bil-
dungspartnern in Verbindung 
zu kommen.

Pfarrcaritas Kindergarten:  
Alltag im Kindergarten

Zwettl

Pfarrcaritas

Krabbelstube
Logo_Krabbelgruppe.indd   1 09.09.19   17:41
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Pfarrcaritas Krabbelstube: 
Eindrücke der Faschingszeit aus der Krabbelstube

         
        Neues aus der Volksschule     
 
Rückblick auf die  
Winterzeit

Wir nutzten jede Gelegenheit 
an der frischen Luft und hat-
ten viel Spaß im Schnee, beim 
Bobfahren, am Eislaufplatz 
und in der Langlaufloipe. Der 
Hang am Funcourt- Areal war 
in den Pausen der Hit. 

Eislaufplatz

Wir schätzen und genießen 
unsere schöne Schulumge-
bung und möchten uns auch 
auf diesem Weg bei allen frei-
willigen Helfern, speziell bei 
Franz Höfer bedanken, die 
uns diesen schönen Eislauf-
platz ermöglichten. 

Leseolympiade 

Unsere drei SchulsiegerIn-
nen der Leseolympiade Julia 
Hamberger, Simon Danner 
und Mira Hanner treten im 
März im Gramaphon in Gra-
mastetten gegen die anderen 
Schulsieger des Bezirks Ur-
fahr Umgebung an. Alle Kin-
der mussten dafür drei Bücher 
lesen, zu denen ihnen dann 
ganz spezielle Fragen gestellt 
werden. Nachdem auch ein 
Sachbuch dabei ist, ist dies 
keine leichte Aufgabe! Toi-
toi-toi! 

Fasching 

Gerade in schwierigen Zeiten 
ist es wichtig, positiv zu den-
ken, zusammenzuhalten und 
auf den Humor nicht zu ver-
gessen. Am Faschingsdiens-
tag wurde in allen Klassen 
gespielt, gelacht und gefeiert. 
Danke an den Elternverein für 
die gute Krapfenjause! 

Urkunde – Der Kleine 
Mugg

Das Projekt erstreckte sich 
über 3 Jahre und wir wurden 
dabei von einem Team der ös-
terreichischen Gesundheits-
kasse begleitet. Neben vielen 
gemeinsamen Konferenzen 
und Besprechungen gab es 
auch ein großes Fortbildungs-
angebot für die Lehrerinnen 
sowie Ideen und Workshops 
für Eltern und Kinder. Unsere 
Schule wurde auch finanziell 
unterstützt und konnte damit 
z. B.  Bewegungsmaterial für 
die Pausen einkaufen. 

Endlich Frühling

Der Frühling liegt in der Luft 
und man spürt eine Aufbruchs-
stimmung! Wir freuen uns 
schon auf viele Aktivitäten, 
die uns früher selbstverständ-
lich erschienen und die wir 
schon eine längere Zeit vermis-
sen mussten.Am meisten wün-
schen wir uns, dass gegensei-
tiges Vertrauen wieder für alle 
selbstverständlich wird und die 
Menschen ohne Angst in Frie-
den leben können. 
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KINO für die ganze  
Familie
 
Unter dem Titel „Kino für die 
ganze Familie“ lud der Aus-
schuss für Soziales, Familie, 
Generationen und Integration 
der Marktgemeinde Zwettl an 
der Rodl am 24. Februar 2022 
zur Fahrt ins Kinotreff Leone 
in Bad Leonfelden ein.

Ziel des Ausschusses war es, 
dass Kinder mit ihren Eltern 
oder Großeltern gemeinsam 
etwas in den Semesterferien 
unternehmen.

Dass dieses Angebot so gut 
angenommen wurde und ins-
gesamt 30 Kinder und Er-
wachsene gemeinsam das 
Kino besuchten, freut den Ob-
mann vom Familienausschuss 
Ing. Herbert Enzenhofer und 
die mitgekommenen Mitglie-
der des Ausschusses natürlich 
besonders!

So waren die Zwettler Kin-
der, Eltern und Großeltern 
gemeinsam mit zwei Bussen 
der Firma Zauner unterwegs 
ins Kino Bad Leonfelden und 
schauten begeistert bei einer 

gratis Portion Popcorn den 
Zeichentrickfilm „Sing 2“. 

Besonders wichtig ist es dem 
Ausschuss mit dem Besuch zu 
zeigen, dass wir in der Region 
mit dem Kinotreff ein tolles 
Angebot haben, auch das ist 
Nahversorgung.

Beliebter Eislaufplatz

Großer Beliebtheit erfreute 
sich auch heuer wieder der 
Eislaufplatz am Funcourt hin-
ter der Volksschule. „Gerade 
in diesen schwierigen Zeiten 
ist es wichtig in der Gemein-
de ein Angebot den Kindern 
und Jugendlichen bieten zu 
können, um Aktivitäten und 
Bewegung im Freien zu er-
möglichen!“ freut sich der 
Obmann vom Familienaus-
schuss Ing. Herbert Enzenho-
fer. Wie uns die vielen positi-
ven Rückmeldungen sowohl 
von der Volksschule als auch 
vom Elternverein bestätigten, 
war der Eislausplatz wieder 
sehr gut besucht.

Bei einem Treffen nach dem 
Ende der Eislaufsaison stell-
ten sich Bürgermeister Roland 

Maureder, der zuständige Aus-
schussvorsitzende Ing. Her-
bert Enzenhofer sowie Eltern-  
und Ausschussvertreter beim 
Eismeister Franz Höfer und 
beim Schulwart Alex Donner 
mit einem Gutschein als An-
erkennung als Danke für Ihr 
Engagement und ihren Ein-
satz für den Zwettler Eislauf-
platz ein.

Ausschuss-Obmann Ing. Herbert Enzenhofer

Ausschuss für Soziales, Familie,  
Generationen und Integration
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Das ZAK Team unterstützte beim  
Schneeschaufeln am Eislaufplatz

Ausschussvorsitzender Ing. Herbert Enzen-
hofer, Eismeister Franz Höfer und Schulwart 
Alex Donner 

  

       Familienhilfe der Caritas OÖ
           Caritas-Familienhilfe unterstützt in turbulenten Zeiten

Familien können im Alltag in Situationen kommen, die aus eigener Kraft nur schwer zu  
bewältigen sind – sei es durch Krankheit, Überlastung oder einen Schicksalsschlag. 

Die Caritas-Familienhilfe ist eine 
wirksame Unterstützung: Die Fa-
milienhelferin betreut die Kinder in 
ihrem Zuhause und erledigt Haus-
haltstätigkeiten, die für eine gute Ver-
sorgung der Kinder notwendig sind. 
„Auch als ich nicht mehr konnte, 
dachte ich, dass ich es alleine schaf-
fen muss. Hilfe anzunehmen, tat mir 
so gut – und ist keine Schwäche!

 Durch die Unterstützung der Fami-
lienhelferin hatte ich endlich Zeit, 
einmal durchzuatmen. Jetzt habe ich 

wieder Kraft für den Alltag und für 
meine Kinder“, sagt Frau M., die sich 
nach der Geburt ihrer Zwillinge Un-
terstützung von den Mobilen Famili-
endiensten der Caritas holte. „Melden 
Sie sich bei uns, bevor die Belastung 
zu groß wird! Wir unterstützen Sie 
gerne“, sagt Teamleiterin Sigrid Eli-
sabeth Kroiß, die für die Bezirke 
Rohrbach und Urfahr-Umgebung 
zuständig ist. Die Anfangspauscha-
le für die ersten 21 Einsatzstunden 
beträgt 5 Euro pro Stunde. Danach 
sind die Kosten sozial gestaffelt. Die 

Einsatzdauer der Familienhilfe ist ab-
hängig von den Bedürfnissen der Fa-
milie. Sie kann wenige Stunden bis 
zu mehrere Wochen betragen.

Die Mobilen Familiendienste in unse-
rer Gemeinde sind unter Tel.: 07289 
20 998-2571 erreichbar.
Nähere Infos finden Sie auf www.
mobiledienste.or.at.

ALLTAGSBELASTUNG

„Melden Sie sich bei uns,  

bevor die Belastung  

zu groß wird!“
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                Baumschule und Gartengestaltung Braunschmid 

             
 Produzierende Baumschule mit Endverkauf und Gartengestaltung

Wir sind eine Vollsortimentsbaum-
schule mit eigener landwirtschaft-
licher Produktion. Das heißt, dass 
wir einen großen Teil unserer Pflan-
zen von der Anzucht bis zum Ver-
kauf ab Hof selbst großziehen.

Was bieten wir an?

Wir verkaufen nicht nur Pflanzen, 
sondern helfen gerne auch bei der 
Planung, Gestaltung und Umsetzung.
Wir haben ein sehr breites Sorti-
ment. Begonnen von Forstpflanzen, 
Landschaftsgehölzen, Parkbäumen, 
Fruchtgehölze und Beerensträucher, 
bis zu sämtlichen Pflanzzusatzpro-
dukten finden sie alles bei uns in der 
Baumschule

Wie lange gibt es eure Baumschule 
bereits?

Unser Unternehmen ist mittlerweile 
in der 3. Generation.

Gegründet wurde die Baumschule 
von Otto Braunschmid 1956.

Seit 1992 wird der Betrieb mit viel 
Leidenschaft von Margit und Johann 
Braunschmid geführt und ständig 
weiterentwickelt. 

Mit der Gartengestaltung ist Gustav 
Braunschmid 2017 ins Unternehmen 
eingestiegen.

Was sind deine Gründe warum du 
diesen Job machst?

Die Freude am Arbeiten in der Natur 
und in der frischen Luft sind uns sehr 
wichtig und machen uns viel Freude.
Den Pf lanzen beim 
Wachsen zuzuse-
hen erfüllt einem 
m i t  F re u d e . 
Am Ende des 
Tages kann 
man sehen, 
was man ge-
macht hat. 

www.baumschule-braunschmid.at

Nadelbäume – Laubbäume – Wildgehölz – Obstbäume – Ziersträucher – Beerensträucher 
Kräuter – Gräser – Kletterpflanzen – Schlingpflanzen ...

ECHT ?!
66 Zwettler/innen führen  ein Unternehmen?

JA, GENAU!  

Eines davon stellen  

wir heute vor!

ZWETTLER UNTERNEHMEN

  

Erfolgreiches Kooperationsprojekt: Drei Jahre  
Standesamtsverband in der Region Sterngartl
Zufrieden blicken die Ver-
antwortlichen auf die ersten 
drei Jahre des Standesamts- 
und Staatsbürgerschaftsver-
bandes Sterngartl zurück: 
Die gemeindeübergreifende 
Kooperation erweist sich in 
Sachen Effizienz und Service 
als Vorzeigeprojekt.

Zwettl an der Rodl, Hellmon-
södt, Oberneukirchen, Rei-
chenthal, Schenkenfelden, 
Vorderweißenbach, und seit 
2021 auch die Stadtgemein-
de Bad Leonfelden arbeiten 
in dem Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsverband 
zusammen. Dieser bearbei-
tet die administrativen Tätig-
keiten von rund 17.000 Ein-
wohnern am Verbandssitz in 
Vorderweißenbach. 

Seit Jahresbeginn 2019 wer-
den dort alle personen-
bezogenen Daten in das 

gemeinsame zentrale Per-
sonenstandsregister einge-
tragen. Alleine im Jahr 2021 
wurden 600 Personenstands-
fälle abgewickelt und ein 
Vielfaches an Verfahren be-
arbeitet und eingetragen.

Darin waren die Erfassung 
und Beurkundung von 163 
Todesfällen und 98 Ehe-
schließungen ebenso enthal-
ten wie die Eintragung von 
52 Namens-bestimmungen 
oder Namensänderungen. 
Obsorgeerklärungen und 
Vaterschaftsanerkenntnisse 
wurden meist im Zusammen-
hang mit Geburtsbeurkun-
dungen abgewickelt. In 100 
Fällen wurde die Ehefähig-
keit vor der Eheschließung 
in Form eines persönlichen 
Gespräches und mittels Nie-
derschrift beim Verbandssitz 
in Vorderweißenbach ermit-
telt. Dabei sind besonders 

die Ermittlungen mit Aus-
landsbezug ein erheblicher 
Mehraufwand, da ausländi-
sche Dokumente mit dem 
Land OÖ und teilweise mit 
dem Bundesministerium ab-
gestimmt werden müssen. 
Zur Verbandstätigkeit zählt 
auch die Führung der Staats-
bürgerschaftsevidenz.   Eine 
der diesbezüglichen Aufga-
ben ist die Ausstellung der 
Staatsbürgerschaftsnachwei-
se, von denen im Jahr 2021 
etwa 40 Stück ausgehändigt 
wurden.

Verbandsobmann Bgm. Leo-
pold Gartner aus Vorderwei-
ßenbach freut sich über die 
kollegiale Zusammenarbeit 
zwischen den mittlerweile 
sieben Sterngartl-Gemeinden 
und dankt den Standesbeam-
ten für die geleistete Arbeit 
und die Flexibilität in diesen 
herausfordernden Zeiten.

Erreichbar ist der Standes-
amtsverband Sterngartl un-
ter  der  Tele fonnummer 
07219 6055-16, per e-mail 
unter info@standesamtsver-
band-sterngartl.at oder im 
Internet unter www.standes-
amtsverband-sterngartl.at.
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Zwettl an der Rodl – Das Buch
Blättern in der Heimat

Seit mittlerweile 6 Jahren gibt es das Heimatbuch Zwettl an der 
Rodl und noch immer nimmt man es gerne zur Hand um darin zu 
schmökern und die alten Bilder zu betrachten! 

Im Zuge der Arbeiten für das Heimat- 
buch Zwettl an der Rodl entstand 
eine große Sammlung an Fotos und 
Dokumenten. Die Topothek Zwettl 
an der Rodl ist die digitale Weiter- 
führung und Erweiterung des 
Heimatbuches. 

 
in die Heimat

HEIMATBUCH

Sollten Sie noch kein Heimatbuch zu 

Hause haben, können Sie gerne ein 

Exemplar um EUR 39,00 am Gemein-

deamt Zwettl an der Rodl kaufen! 

In den ehemaligen Räum-
lichkeiten vom Café Schwarz 
am Marktplatz 5 eröffnet 
Gerda Eggner-Schwarz An-
fang April ihre Praxis für 
Gesundheit, Wohlbefinden 
& mehr und bietet unter an-
derem Cranio Sacrale Thera-
pie an. 

 
Was ist Cranio Sacrale  
Therapie?

Die Cranio Sacrale Therapie 
ist eine ganzheitliche, manu-
elle und ressourcenorientier-
te Körperarbeit, welche die 
gesunden Anteile im Körper 
stärkt. 

So entstand auch die Idee für 
den Namen der Praxis: „sa-
lutogenesis“. „salus“ ist la-
teinisch und bedeutet Ge-
sundheit, Heil und Glück; 
das griechische Wort „gene-
sis“ steht für Entstehung und 
Entwicklung. Bei der Cranio 
Sacralen Therapie werden 
Gesundheit und gesunde Ent-
wicklung in den Mittelpunkt 
gestellt. 

Der Name dieser Thera-
pie wiederum leitet sich von 

„cranium“ (Schädel) und 
„sacrum“ (Kreuzbein) ab und 
beschreibt das zentrale An-
wendungsgebiet. Mit sanften 
Techniken werden die zwi-
schen Schädel und Kreuzbein 
liegende Wirbelsäule mit dem 
Rückenmark, die Schädelkno-
chen und das darin liegende 
Gehirn behandelt. Diesem 
Bereich entspringen auch alle 
Nervenstrukturen. Die Rü-
ckenmarksflüssigkeit pulsiert 
in einem feinen Rhythmus 
und schützt vor Erschütterun-
gen und Stößen. Darüber hi-
naus hat es eine wichtige rei-
nigende, Infekte abwehrende 
und nährende Funktion für 
das gesamte Nervensystem. 
 
Was bewirkt Cranio  
Sacrale Therapie?

Mit größter Achtsamkeit und 
mit feinen Impulsen wer-
den die Eigenregulierung 
und Selbstheilungskräfte des 
Körpers angeregt. Ziel ist es, 
Blockaden im Organismus 
zu erkennen und die natürli-
che Beweglichkeit von Gewe-
be und Organen wiederher-
zustellen. Das Immunsystem 
erfährt eine Stärkung, und 

unterschiedliche Beschwer-
den, Blockaden oder Bewe-
gungseinschränkungen kön-
nen sich lösen. Cranio Sacrale 
Körperarbeit kann bei Men-
schen jeden Alters angewen-
det werden, da sie absolut 
sanft und schmerzlos ist. 

Für Fragen und für Terminver-
einbarung stehe ich gerne tele-
fonisch unter 0660 96 26 226 
zur Verfügung. Ich freue mich 
auf Ihren Anruf. 

Weiterführende Informatio-
nen unter  
www.salutogenesis.at

PRAXIS
Neu in Zwettl

Eltern-Mutter- 
beratung Zwettl 
an der Rodl mit 
Stillberatung
Wir freuen uns, wenn 
Zwettler Familien 
dieses tolle, kosten-
lose Angebot zahl-
reich in Anspruch 
nehmen. 

jeden 1. Dienstag  
im Monat
• 3. Mai

• 7. Juni

• 5. Juli 

 

jeweils 14.00 – 15.30 Uhr 
 
Ort:  im FBZ Zwettl,  
Oberneukirchner Straße 2

T
E
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   salutogenesis – Praxis für  
   Cranio Sacrale Therapie 

Reinblättern
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in die Heimat

Familienbundzentrum  
Zwettl an der Rodl  
Wir feiern Fasching 
 
Auch im Familienbundzent-
rum Zwettl/Rodl wurde Fa-
sching gefeiert. Mit lustigen 
Verkleidungen, Liedern und 
natürlich
Faschingskrapfen hatten die 
Kinder jede Menge Spaß.

Spielgruppen

Es freut uns sehr, dass wir 
wieder 4 Spielgruppen durch-
führen können. Frau Silke 
Birklbauer begleitet die Spiel-
gruppen am Dienstag und am 
Donnerstag. Die Melody Kids 
werden zwei Mal am Freitag 
Vormittag von Frau Helene 
Trötzmüller (Musikgruppe) 
abgehalten. 

Termine

Nebenstehend einige Ver-
anstaltungen, welche in der 
nächsten Zeit geplant sind: 

Wir freuen uns über Anmel-
dungen unter 0664 88 28 22 
25 oder fbz.zwettl-rodl@ooe.
familienbund.at bzw. On-
line unter www.ooe.familien-
bund.at

Das Team vom Familienbundzentrum 
    wünscht einen schönen  
Frühlingsbeginn!  
  

      Hundekot auf Wiesen 
      Das „Sackerl fürs Gackerl“ nicht vergessen!

Wie bereits in der Gemeindepost 
08/2021 berichtet, stellen die Hinter-
lassenschaften von Hunden ein Risiko 
für Mensch und Tier dar.

Leider kommt es immer wieder vor, 
dass Hundekot achtlos auf unseren 
Wiesen liegen gelassen wird! (siehe 
Foto)

Der Hund kann nichts dafür, wenn 
sein Häufchen auf Wiesen, in Wäldern 

oder am Gehsteig zurückgelassen wer-
den – wohl aber der Mensch! 

Wir bitten nochmals eindringlich da-
rauf den Kot Ihres Hundes in ein Sa-
ckerl zu geben und dieses im Restmüll 
zu entsorgen! 

Sorgen wir gemeinsam dafür, dass un-
ser schönes Zwettl an der Rodl sauber 
bleibt! 

T
E

R
M

IN Veranstaltungen 
Familienbund
• Eltern-Mutterberatung 
  mit Stillberatung 
   jeden ersten Dienstag  
   im Monat

• Osterbasteln 
  14. April 2022

• Kasperltheater 
   27. April 2022

• Kräuterwanderung  
  für Kinder 
   13. Mai 2022

• Eselwanderung 
  für Kinder 
   5. Mai 2022

• Reise durch den Wald 
  für Kinder 
   16. Mai 2022

• Schwimmkurs für 
  Kinder ab 4,5 Jahre 
   1. August 2022

• Eltern/Baby Treff 
   jeden Montag

 

Danke!

SORGEN WIR DAFÜR

dass unser Zwettl an der Rodl 

sauber bleibt.

PRAXIS
Neu in Zwettl

Reinblättern
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Wassergenossenschaft  
Zwettl an der Rodl: 
Sechs Jahrzehnte Ehrenamt -  
Eine Ära geht zu Ende

Wolfgang Maureder, Alois Reisenberger, Obmann Erwin Riedl

Danke Alois 
  Reisenberger 
für deine wertvolle    
  ehrenamtliche
Tätigkeit!

Alois Reisenberger, Kassier 
der Zwettler Wassergenos-
senschaft übergibt sein Amt 
an Wolfgang Maureder.

60 Jahre Kassier der  
Wassergenossenschaft

60 Jahre sind nun vergan-
gen seit Alois Reisenberger 
(79 Jahre alt) als Kassier bei 
der Wassergenossenschaft 
Zwettl an der Rodl unter 

Obmann Gußner anfing. Im 
Rückblick erinnert sich der 
Rauchfangkehrermeister an 
die mühseligen Anfänge und 
die Bedeutung einer Wasser- 
genossenschaft für eine Ge- 
meinde.

Zu Beginn mit Zettel und 
Bleistift unterwegs

Zu Beginn war er noch mit 
Zettel und Bleistift unterwegs 
um die Gebühr zu berechnen, 
die sich nach Anzahl der Per-
sonen, Anzahl des Viehs, An-
zahl der Bäder und Klosetts 
ergab. Dem Lauf der Zeit 
angepasst hat sich Alois Rei-
senberger mit dem Computer 
vertraut gemacht und die Ver-
rechnung und Buchhaltung 
auf digital umgestellt. 

Ab 1970, nachdem Alois Rei-
senberger Hausbesitzer wur-
de, ist er “offiziell” Kassier 
bei der Wassergenossenschaft 
Zwettl an der Rodl geworden. 
Obmann Dr. Mörth verlang-
te von ihm gleich eine Unter-
schrift, dass er kostenlos ar-
beite. “Die große Bauphase 
und die Umstellung der Ge-
bührenordnung hat der WG 
wohlgetan. Jeder Häuslbauer 
musste sich seine Leitung 
selbst bauen und nach Fertig- 
stellung an die WG überge-
ben. Jurist Dr. Mörth hat- 
te eine Vorreiterrolle punk-
to Anschlussgebühren über- 
nommen. 

Er war ein harter Verhand-
ler, die Baufirma die unse-
ren Hochbehälter gebaut hat, 
hat dies sehr zu spüren be-
kommen”, erzählt Alois Rei-
senberger. Das Leitungsnetz 
wurde unter Obmann Med.
Rat Dr. Gruber weiter ausge-
baut und erneuert. Unter Ob-
mann Erwin Riedl wurden 
drei Quellen erschlossen und 
das Leitungsnetz digitalisiert. 
Als Kassier war Alois Reisen-
berger immer als wichtige In-
stanz gefragt, damit sämtliche 
Vorhaben verwirklicht werden 
konnten. 
Die Wassergenossenschaft 
Zwettl an der Rodl unter Ob-
mann Erwin Riedl dankt Alois 
Reisenberger für die 60-Jahre 
ehrenamtliche Tätigkeit. “Die 
Arbeit war kostenlos, aber 
nicht umsonst”, schmunzelt 
Alois Reisenberger.

1960 gab es übrigens in der 
Rodlgemeinde 77 Hausan-
schlüsse, im Jahr 2021 waren 
es 320 Hausanschlüsse.

T
IP

P Wasserzähler
Wenn das Wasser abge-
dreht ist, darf sich der Was-
serzähler nicht bewegen. 
Bewegt er sich trotzdem 
ist wahrscheinlich eine 
Leitung undicht.

Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an die Wasserge-
nossenschaft.
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    Gesunde Gemeinde Zwettl an der Rodl:

 
Am Tag des Apfels im vergan-
genen November versorgte 
die Gesunde Gemeinde wie-
der Schule, Kindergarten und 
Krabbelstube mit Äpfeln. Der 
Tag des Apfels wird in Öster-
reich seit 1973 traditionell im- 
mer am zweiten Freitag im 
November gefeiert.

 
Tag des Apfels

Die Lehrkräfte erarbeite-
ten dazu mit den SchülerIn-
nen das Thema „Apfel“ und 
verkochten die Äpfel in den 
Klassen. 

Von der Gesunden Gemein-
de gab es noch zwei köstliche 
Rezeptideen, welche die Kin-
der mit ihren Eltern zu Hau-
se ganz einfach nachkochen 
können.

„Kinderleichte Becherkü-
che“ für den Kindergarten

Um den Kindern schon im 
Kindergarten vermitteln zu 
können, wie einfach es sein 
kann, sich selbst gesunde, 
frische Speisen zuzuberei-
ten, unterstützte die Gesunde 
Gemeinde zu diesem wichti-
gen Thema den Kindergarten  

 
durch den Ankauf von zwei 
Kinderkochbüchern – „Kin-
derleichte Becherküche“.

Geplante Veranstaltungen

Für 2022 können wir nun 
wieder Veranstaltungen pla-
nen und dürfen Ihnen schon 
vorab folgende Termine zum 
Eintragen in den Kalender be- 
kanntgeben:

Vortrag: Ätherische Öle 
bei Geruchsverlust

Mittwoch, 4. Mai 2022, 20.00 
Uhr im Pfarrheim Zwettl an 
der Rodl:
Vortrag: „Ätherische Öle bei 
Geruchsverlust“ mit Simo-
ne Schaffer, ärztlich geprüfte 
Aromatologin.

Stressbewältigungs- 
strategien mit Hilfe  
unserer Sinnessysteme

Donnerstag, 29. September 
2022, 20.00 Uhr im Pfarrheim 
Zwettl an der Rodl:
Vortrag: „Stressbewältigungs-
strategien mit Hilfe unserer 
Sinnessysteme – für alle Al-
tersgruppen“, mit Melanie 
Schaffer, Ergotherapeutin

„Letzte Hilfe“- Kurs

Donnerstag, 3. November 
2022, 20.00 Uhr im Pfarrheim 
Zwettl an der Rodl:
Vortrag: „Letzte Hilfe Kurs – 
weil der Tod ein Thema ist“, 
mit Dr. Martin Prein, Thana-
tologe und Notfallpsychologe

Apfelaufstrich
für das nächste Frühstück bzw. die nächste 
süße Jause

Zutaten:

250 g Topfen

1 Apfel

1 Teelöffel Rosinen 

½ Teelöffel Zimt

1 Stk. Vanilleschote

Zubereitung:

Den Apfel schälen und fein reiben. Gleich mit dem Topfen 
vermengen. Die Rosinen, Zimt und das Vanillemark un-
terrühren. Anschließend genießen auf einer Scheibe Brot 
oder auch Brioche.

Karotten-Kohlrabi- 
salat mit Äpfeln
Zutaten – Salat:

2 – 3 Karotten

1 Kohlrabi

1 Apfel

Zutaten – Dressing:

1 TL Apfelessig

7 EL Buttermilch

1 EL Öl

Kräutersalz

Schnittlauch

Zubereitung:

Karotten und Kohlrabi putzen, zusammen mit dem Ap-
fel grob raspeln. Für das Dressing alle Zutaten verrühren 
und über das Gemüse gießen. Gut durchmischen und mit 
Schnittlauch bestreuen.

Wir freuen uns  
auf Ihr Kommen!

Foto © pixabay

T
IP

P Wasserzähler
Wenn das Wasser abge-
dreht ist, darf sich der Was-
serzähler nicht bewegen. 
Bewegt er sich trotzdem 
ist wahrscheinlich eine 
Leitung undicht.

Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an die Wasserge-
nossenschaft.

 



18 Ausgabe Nr. 3 – 2022 – Gemeindeleben

Eine Mitfahr-Challenge mit 
attraktiven Gewinnen soll 
für zahlreiche gemeinsame 
Fahrten zum Arbeitsplatz 
sorgen. Elf Gemeinden und 
neun Unternehmen unter-
stützen das Pilotprojekt, das 
mit 14. März 2022 in Ober- 
österreich startet.

Gemeinsam schneller zur 
Arbeit

Gemeinsam schneller zur Ar-
beit kommen und das auch 
noch im Sinne der Umwelt. 
Das ist mit der neuen DO-
MINO OÖ App, die im Zuge 
des  g le ichnamigen For-
schungsprojekts entwickelt 
wurde, so einfach wie noch 
nie. Kernfunktion von DO-
MINO OÖ ist eine kollektive 
Mitfahrplattform für gemein-
same Fahrten zum Arbeits-
platz und wieder retour in 
die Heimatgemeinde.

Die wichtigste Funktion 
von DOMINO OÖ auf 
einen Blick:  

• Intermodaler Routenpla-
ner: Intermodal von A 
nach B mit dem Öffentli-
chen Verkehr, Sharing-Ser-
vices sowie Park-and-Ride 
und Bike-and-Ride Ange-
boten kommen. Einzigar-
tig ist dabei die Verknüp-
fung der verschiedenen 
Angebote.

• DOMINO OÖ Mitfahren: 
Fahrten anlegen mit Da-
tum, Uhrzeit, Anzahl der 
freien Sitzplätze. Sobald 
diese veröffentlicht ist, 
erscheint die Fahrt in den 
Routenergebnissen von 
Personen, die nach Routen 
mit ähnlichem Start- und 
Endpunkt suchen.

• Angebote in der Nähe: 
Anzeige der nächsten Sta-
tionen, Haltestellen, und 
Parkhäusern mit Details zu 
der Parkplatzauslastung. 
Alle Punkte sind als Start- 
und Endpunkt von Routen 
wählbar.

• Abfahrtsmonitor: Abfahr-
ten und Verspätungen aller 
Verkehrsmittel bei einer 
gewählten Station. 

DOMINO OÖ Mitfahren:  
Gemeinsam fahren  
und gewinnen

Als Anreiz für den gemeinsa-
men Arbeitsweg gibt es eine 
Mitfahr-Challenge (Monats- 
und Gesamt-Challenge) für 
AutofahrerInnen und deren 
MitfahrerInnen. Zu gewin-
nen gibt es z.B. Klimatickets, 
E-Bikes, ÖAMTC-Wertgut-
scheine, ÖBB Vorteilskarten, 
Segways und Dynamik-Fahr-
sicherheits-trainings. Die Mit-
fahr-Challenge endet mit 30. 
September 2022, wo die ak-
tivsten FahrerInnen und Mit-
fahrerInnen, sowie die größ-
te CO2-Einsparung und die 
meisten gemeinsam gefahren 
Kilometer prämiert werden. 

Für die Teilnahme müssen Au-
tofahrerInnen Fahrten in der 
App anlegen.
Der Pilotbetrieb wird von Ge-
meinden als auch von Betrie-
ben, die im stark frequentier-
ten Industriegebiet in Linz 
angesiedelt sind, unterstützt. 
Personen aus den Pilotge-
meinden und -betrieben ha-
ben somit die beste Voraus-
setzung, um gemeinsame 
Fahrten mit DOMINO OÖ zu 

organisieren und bei der Mit-
fahr-Challenge zu gewinnen. 
Dazu zählen die Gemeinden 
Gramastetten, Hellmonsödt, 
Kirchschlag, Lichtenberg, 
Herzogsdorf,  Eidenberg, 
Oberneukirchen, Zwettl an 
der Rodl und die Region Re-
gion Sterngartl-Gusental so-
wie die Unternehmen Bore-
alis, Business Upper Austria, 
voest alpine, Donaulager Lo-
gistics, Emporia, Eurotrans, 
Hainzl, Schachermayer sowie 
Techcenter Linz.

Großer Kreis an Unter-
stützern aus Politik, Wirt-
schaft und Kommunen

„Täglich strömen zahlreiche 
Pendler in den pulsierenden 
Zentralraum. Rund 300.000 
Stadtgrenzen überschreitende 
Fahrten nach bzw. von Linz 
werden aktuell gezählt. Bis 
2030 ist mit einer Zunahme 
von weiteren 74.000 Fahrten 
täglich auszugehen. Um die 
bereits jetzt stark frequen-
tierten Hauptverkehrsadern 
zu entlasten, wollen wir den 
Besetzungsgrad der Fahrzeu-
ge erhöhen. Mit der DOMI-
NO OÖ App halten wir das 
passende Werkzeug in den 
Händen, um unsere Mobili-
tät rascher, flüssiger und um-
weltfreundlicher zu gestalten. 
Jeder einzelne der mitmacht 
leistet dafür einen Beitrag“, 
so Landesrat für Infrastruktur 
und Mobilität Mag. Günther 
Steinkellner. 
www.domino-ooe.at

DOMINO OÖ – Pilotstart der  
Mobilitäts-App für den             
CO2-freundlichen Arbeitsweg
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

So sorgen Sie richtig vor:
• Lebensmittel- und Getränkevorrat für mindestens zehn Tage
• Medikamente und Hygieneartikel
• Technische Hilfsmittel wie Notfallradio, Notkochstelle, Notbe-

leuchtung,...
• Verzichten Sie wegen der Brandgefahr auf Kerzen!
• Notfalltoilettenbeutel dürfen im Vorrat nicht fehlen - für den 

Fall, dass die (Ab-) Wasserversorgung zusammenbricht.

Familien-Notfallplan:
• Erstellen Sie einen Familiennotfallplan (z. B. wo ist der Famili-

entreffpunkt, wie kommt jeder am sichersten nach Hause, Auf-
gabenverteilung,...). Vergessen Sie bei der Vorsorge nicht auf 
Haustiere!

• Mit dem Wissen, dass neben Ihnen selbst auch Ihre Liebsten gut 
versorgt sind, lässt sich eine solche Krise leichter überstehen - 
bedenken Sie, es ist keine technische Kommunikation möglich.

• Informieren Sie sich bei Ihrer Gemeinde, wo sich die nächste 
Selbsthilfe-Basis befindet. Diese ist im Gemeinde-Notfallplan 
fixiert, dient als Info-Drehscheibe und hilft den Bürgern bei der 
Selbstorganisation während einer solchen Katastrophe.

• Denken Sie auch an "stromlose“ Beschäftigungsmöglichkeiten.

Beachten Sie:
• Sie brauchen Wasser nicht nur zum Trinken, sondern auch für 

das Kochen und die Hygiene.
• Ein Blackout kommt ohne Vorwarnung.
• Auch das Ende eines Blackouts ist nicht vorhersehbar - was die 

gegenseitige Hilfe der Bürger erschwert.

   Mit Ihrer Vorsorge sollen Sie mindestens zehn Tage autark leben 
können - das heißt, Sie müssen das Haus nicht verlassen und sind 
auf fremde Hilfe nicht angewiesen. Holen Sie sich den kostenlosen 
Blackoutfolder des OÖ Zivilschutzes mit praktischen Checklisten 
unter www.zivilschutz-shop.at!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BLACKOUT: OHNE VORSORGE KATASTROPHAL

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Kein Licht, keine Heizung, keine Kochmöglichkeit, kein Internet,....Blackout. Ein solcher Stromausfall, der mehrere 
Tage andauern und mehrere Staaten gleichzeitig treffen kann, ist ein immer realer werdendes Bedrohungssze-
nario, das jeden einzelnen Bürger betrifft und nur mit Eigenvorsorge der Bevölkerung zu überstehen ist. Unser 
hochtechnisiertes Leben basiert auf einer ausreichenden Stromversorgung - und plötzlich steht alles still. 
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   Ausschuss für Umwelt, Energie  
   und Öffentlichen Verkehr

Weg mit der alten Ölheizung! Hei-
zen mit Öl ist nicht nur klimaschäd-
lich, sondern auf lange Sicht auch 
sehr teuer. Ein zusätzlicher Grund, 
um die alte Ölheizung zu ersetzen: 
Aktuell gibt es tolle Förderungen 
und umfangreiche Unterstützung 
von Bund und Land OÖ!

Darum sollte man sich von sei-
ner Ölheizung verabschieden:

• Öl schadet dem Klima
• Mit einem Jahresverbrauch von 

3.000 Litern fossilem Heizöl ver-
ursacht man 9.000 kg CO2. Damit 
könnte man mit einem Ben-
zin-Auto etwa 43.000 km fahren.

• Öl ist teuer
• Auf lange Sicht ist Öl teurer als

• klimafreundliche Alternativen wie  
z. B. Pelletsheizung oder 
Wärmepumpe.

• Öl muss importiert werden
• Erneuerbare Energieträger hin-

gegen tragen zur Wertschöp-
fung in Österreich bei und sind 
preisstabiler. 

• Öl stinkt 
• Bei manchen ölbeheizten Häu-

sern ist der unangenehme Öl-
geruch die erste Wahrnehmung, 
wenn man das Haus betritt. 

Bis zu 11.500 E Förderung: 
jetzt umsteigen

Wenn das kein Grund zum Umstei-
gen ist: Bund und Land bieten derzeit 
tolle Förderungen für Privatpersonen, 

Unternehmen und Gemeinden an. Je 
nach Heizsystem gibt’s für Privat-
haushalte bis zu 11.500 Euro. Bei so-
zialer Bedürftigkeit bekommt man bis 
zu 100% der Kosten erstattet.
Der Umstieg auf folgende Heizsyste-
me wird gefördert: 

• Biomasseheizungen 
• Wärmepumpen
• Nah- und Fernwärme
• Thermische Solaranalgen

Einen Überblick über die unter-
schiedlichen Förderangebote gibt es 
auf www.oberoesterreich.klimabu-
endnis.at

Ausschuss-Obmann Herbert Teibler
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Neues aus der Bibliothek Zwettl an der Rodl
 
Liebe Leser und Leserinnen, wir ge-
ben euch gerne einen kleinen Rück-
blick über 2021.

Medienbestand

7 891 Bücher, Spiele, Zeitschriften, 
CDs, DVDs, Tonies …

• 711 Neue Medien wurden 
angekauft

• 416 Medien wurden aussortiert 
• 6 133 Medien wurden entlehnt
• 235 aktive Leser haben regel- 

mäßig die Bibliothek besucht
• 34 neue Leser konnten wir 

dazugewinnen

Durch die ständigen Coronaschlie-
ßungen und dem damit verbunden 
Erlass der Gebühren hatten wir im 
Jahr 2021 weniger Einnahmen. 
Wir ersuchen dich daher, die Biblio-
thek fleißig zu besuchen, unser Ange-
bot zu nutzen und damit die Biblio-
thek zu unterstützen.

Leihgebühren einfach abbuchen

Damit nicht bei jeder Rückgabe be-
zahlt werden muss, kann man ein 
Guthaben von z.B. 20,00 E aufbu-
chen lassen und die Leihgebühr 
wird von diesem Guthaben einfach 
abgezogen! 

Das ist auch besonders praktisch, 
wenn Kinder alleine die Bibliothek 
besuchen möchten und man ihnen 
dafür nicht jedes Mal extra Geld mit-
geben muss! 

Auf unserer Webseite könnt ihr nach-
schauen, welche Medien wir haben 
und, ob das gewünschte Buch, Spiel, 
etc.  verfügbar oder gerade entliehen 
ist! Auch Reservierungen sind mög-
lich! www.bibliozwettl.at

Lange Nacht der Bibliotheken

Am 30. April 2022 ist die „Lange 
Nacht der Bibliotheken“, wo sich 
auch die Bibliothek Zwettl an der 
Rodl beteiligen wird.

Walpurgis-Wanderung

Es wird eine Walpurgis-Wanderung mit 
Hexen und Laternen zu verschiedenen 
Stationen geben bei denen immer wie-
der die Fortsetzung  einer spannenden 
Geschichte sein wird.
Start und Ziel wird die Bibliothek sein. 
Genaue Informationen folgen noch.

Bücher-Spiele-CD-DVD  
Flohmarkt

Weiters möchten wir wieder einen 
Bücher-Spiele-CD-DVD Flohmarkt 

veranstalten. Den genauen Termin 
und die Öffnungszeiten erfährst 
du in der Bibliothek bzw. auf den 
Anschlagtafeln.
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  ZAK – Das Zwettler Aktionsteam
  Zwettler Hilfstransport in die Ukraine

Der Verein ZAK (= Zwettler Ak-
tionsteam) und die Volksschule 
Zwettl an der Rodl organisier-
ten einen Hilfstransport in die 
Ukraine. 

Im Lager von ZAK wurden Sach-
spenden gesammelt, sortiert, verpackt 
und beschriftet. Bereits am Nach-
mittag brachten schon viele Men-
schen aus Zwettl an der Rodl und 
den Nachbargemeinden ihre Spen-
den und so startet der vollbelade-
ne 3,5-Tonnen-Kleintransporter von 
Alex Donner um 20.30 Uhr in Rich-
tung Ukraine.

Alex Donner, Sigi Danner und Lena 
Schartner brachten die gesammelten 
Hilfsgüter in das Dorf Lukowo im 
Rayon Irschawa in der Westukraine, 
nahe der Grenze zu Ungarn. In der 
Region halten sich viele Flüchtlinge 
aus den Kampfgebieten auf, 90 Pro-
zent davon sind Frauen, Kinder und 
ältere Menschen.

Lena Schartner, eine gebürtige Ukrai-
nerin, die seit 2018 in Zwettl an der 
Rodl lebt, begleitete den Transport. 
Ihre Mutter Olga wohnt in Lukowo. 
Daher ist garantiert, dass die gezielt 
gesammelten Spenden dort ankom-
men, wo sie gebraucht werden. Es 
handelt sich vor allem um Decken, 
Iso-Matten, Schlafsäcke, Hygienearti-
kel, Medikamente, Haltbarmilch, Ba-
bynahrung und Erste-Hilfe-Material.

Endlich angekommen

Alex Donner und die Mitfahrer ka-
men nach einer 12stündigen Fahrt 
gegen 8.30 Uhr in Lukowo an. An 
der ungarisch-ukrainischen Grenze 
sind sie „extrem kontrolliert“ wor-
den von den mit Kalaschnikow be-
waffneten ukrainischen Soldaten. 
„Ohne Dolmetscher geht gar nichts. 
Mit Englisch hast du keine Chance. 
Zum Glück haben wir Lena dabei“, 
sagt Alex. 
Er beschreibt das Land als sehr karg, 
mit armen Leuten. Die Straßen sei-
en extrem schlecht. „Da sind Schlag-
löcher drinnen, das glaubst du nicht. 
Wir sind teils im Schritttempo unter-
wegs und fahren Slalom.“ 
In Lukowo wurden die Zwettler 
herzlich empfangen. Die Flüchtlinge 

aus Kiew sind in einem Hotel 
untergebracht. 

Ein nettes Erlebnis

Ein nettes Erlebnis gab es auch: Der 
vierjährige Leon aus Zwettl an der 
Rodl hatte schweren Herzens seinen 
geliebten Spielzeugtraktor dem Hilf-
stransport mitgegeben. Dieser wur-
de einem kleinen ukrainischen Bu-
ben übergeben. Lenas Mutter Olga 
machte den Zwettlern eine warme 
Suppe. Von der Weite hörten sie den 
Geschützdonner. 

Der Bürgermeister vom Dorf Luko-
wo schenkte den Zwettlern als Dan-
keschön zwei signiere Fahnen. Am 
Nachmittag machten sich die drei 

Zwettler wieder auf dem Weg nach 
Hause und kamen um 2.23 Uhr wie-
der gesund in Zwettl an der Rodl an! 
Weiterhin werden Spenden benötigt 
Nach dem ersten Transport werden 
natürlich weiterhin Spenden ge-
sammelt. Ob noch weiter Fahrten 
notwendig werden oder die in vor-
sortierten und in Kisten verpackten 
Spenden einer anderen Einrichtun-
gen zum Transport übergeben wer-
den, ist von der weiteren Entwick-
lung abhängig. 

Sigi Danner, Lena Schartner 
Alex Donner
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Musikverein Zwettl an der Rodl:  
Proben, Ausrückungen und Veranstaltungen

Proben und Ausrückungen
 
Aufgrund der Lockerungen konnten 
wir die wöchentlichen Proben an den 
Freitagen wieder aufnehmen. In der 
ersten Probe, welche am 25. Februar 
2022 stattfand, wurde voller Elan 
und Freude gemeinsam musiziert und 
neue Stücke wurden einstudiert. 
Wir hoffen, nun wieder durchstarten 
und zahlreiche Proben und Ausrü-
ckungen wahrnehmen zu können. In 
diesen Zeiten macht sich umso mehr 
bemerkbar, wie wichtig das Mitein-
ander ist. 

Neue T-Shirts 

Um bei den zukünftigen Ausrückun-
gen mit einem tollen Outfit glänzen 
zu können, hat der Musikverein neue 
T-Shirts anfertigen lassen. Die roten 
Leiberl wurden durch ein schönes 
Blau ersetzt. Drei Musiker präsentier-
ten diese neue Errungenschaft bei der 
ersten Probe anschaulich.  

Kalender 
 
Einige haben bereits unseren tollen 
Kalender zuhause hängen. Für all 
diejenigen, die noch gerne einen Jubi-
läumskalender haben möchten, gibt 
es die Möglichkeit, sich diesen auf 
der Gemeinde oder auf der Bank um 
je 15,00 E zu kaufen. Darüber hinaus 
können die Kalender auch bei allen 
Musikerinnen und Musikern erwor-
ben werden. 

Maibaum und Maibaum- 
verlosung

Dieses Jahr ist es hoffentlich wieder 
möglich, den Maibaum aufzustel-
len und die Verlosung in gewohnter 
Form abzuhalten. Dazu werden dem-
nächst noch Plakate folgen und auch 
in den sozialen Netzwerken werden 
immer wieder aktuelle Termine und 
Informationen bekanntgegeben. 

Konzert
 
Eine besonders erfreuliche Nach-
richt ist, dass wir am 7. Mai 2022 
endlich wieder für alle Zwettlerin-
nen und Zwettler musizieren dürfen. 
An diesem Samstag wird nämlich 
unser Frühlingskonzert stattfinden, 
zu dem wir schon jetzt sehr herzlich 
einladen. Es erwarten Sie viele schö-
ne Stücke und ein freudiges Zusam-
mensein der Gemeinde. Nach einer 
so langen Pause freuen wir uns umso 
mehr, den Ort durch die Musik wie-
der zu vereinen.

Jubiläumsfest

Auch zum 70-Jahre-Jubiläumsfest 
dürfen wir schon jetzt herzlich ein-
laden. Das genaue Datum wird noch 
bekannt gegeben. Um diese großarti-
ge Feier veranstalten zu können, wer-
den viele helfende Hände gebraucht – 
genauere Informationen folgen noch. 
Hoffentlich nehmen sich viele Leute  
Zeit und wir können gemeinsam 
ein unvergessliches Jubiläumsfest 
veranstalten. 

Wir freuen uns, wenn 
Sie unseren Kalender auf 
der Bank, der Gemeinde 
oder bei uns erwerben.
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IN Veranstaltungen 
der Goldhauben- 
gruppe

„Zamgwürfelt“ 
• 20. April 2022

Fahrt Mariazellerbahn  
• 25. Mai 2022

Die Goldhaubengruppe 
wird nach all den Absa-
gen und Einschränkungen 
das Jahr 2022 mit folgen-
den Aktivitäten beginnen:
 
Herzlsonntag

Der erste Termin war der Herzl- 
sonntag am 27. März 2022.
Gerade zu dieser jetzigen 
Zeit war es uns ein wichti-
ger Anlass, dass mit positiven 
Sprüchen verzierte Herzen 
unseren Nächsten Freude ge-
schenkt wurde. 

Wir verkauften die selbstge-
machten Lebkuchenherzen 
am Samstag den 26. März am 
Marktplatz und am Sonntag den  
27. März am Kirchenplatz.
Für Kinder gab es die Lebku-
chenherzerl kostenlos. 

Seit 1. April 2022 gibt es wie-
der den mit bunten Eiern ge-
schmückten Osterbrunnen.

„Zamgwürfelt“

Am Mittwoch den 20. Ap-
ril 2022 findet von 14.00 bis 
18.00 Uhr ein musikalischer 
Nachmittag mit den „Zamg-
würfelten“ im Pfarrsaal Zwettl 
an der Rodl statt.
 
Die Veranstalter sind die 
Kath. Männerbewegung, die 
Goldhaubengruppe und der 
Seniorenbund.

Fahrt Mariazellerbahn

Eine Fahrt mit der Ma-
riazellerbahn bringt uns 
am Mittwoch den 25. Mai 
2022 zur hl. Messe in die 

Wall fahrtskirche Maria-
zell. Anschließend fahren 
wir auf die Bürgeralpe zum 
Mittagessen. 
Geistliche Begleitung bekom-
men wir von Pater Meinrad. 

Veranstalter sind der Senio-
renbund und die Goldhau-
bengruppe Zwettl an der Rodl. 

Bitte melde dich bei:
Familie REISENBERGER
Niedergarten 3
4180 Zwettl an der Rodl
07212 6535 40
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Goldhaubengruppe Zwettl an der Rodl: 
Unser Plan fürs kommende Jahr

Wir freuen uns 
  über
Eure Teilnahme!

Siedlerverein Zwettl an der Rodl:  
Siedlerstammtisch mit Vortrag „Mit Tee und  
Pflanzenjauchen den Garten gesund erhalten“

Die diplomierte Kräuterexpertin und Gärtnermeisterin Bernadette  
Schützenhofer kann Ihnen viel im Bereich der Nutz- und  
Heilkräuter, Gemüsekultur und Gartenpflege erzählen. 

Siedlerverein Pflanzlmarkt

Heuer findet wieder der Tra-
ditionelle Pflanzlmarkt des 
Siedlervereins am Samstag, 
30. April ab 8.00 Uhr statt, zu 
dem wir herzlich einladen.

Blumenbestellung 2022

Auch heuer haben Sie wieder 
die Möglichkeit Ihre Blumen-
kisterl durch eine Gärtnerei 
bepflanzen zu lassen.

Die Blumenkisterl werden 
bei Ihnen abgeholt und dabei 
wird die genaue Bestellung 
aufgenommen. Bitte überle-
gen Sie sich bereits jetzt, mit 
welchen Blumen Sie die Blu-
menkisterl bepflanzt haben 
wollen.

Die Auslieferung erfolgt wie-
der direkt zu Ihnen nach 
Hause.

Bei Interesse  
bitte melden 
Sie sich bei:
Franz HÖFER
0664 14 17 799 
Maria HERBER
0664 73 39 65 81

BLUMENKISTERL

UND PLANZLMARKT

www.gaertnerei-schuetzenhofer.at
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Die raue Jahreszeit ist vorbei, 
eisige Winde, frostige Nächte 
und Schneestürme müssen 
dem Erwachen der Natur wei-
chen. 

Fortpflanzung und  
Aufzucht

Nun folgt eine ausgiebige La-
bung der Wild- und freileben-
den Tiere an den Schätzen der 
Natur, denn in die Frühlings-
zeit fällt auch die Fortpflan-
zung und die Aufzucht des 
Nachwuchses. 
Eine sehr anstrengende und  
gefahrenträchtige Zeit für unse-
rer Tierwelt, die wir als Natur-
nutzer beachten sollten. 
Auch die  Jäger  rüsten 
sich wieder für das am 1. 

April beginnende Jagdjahr.  Jagd- 
einrichtungen müssen saniert 
werden, denn so manche sind 
von Wind und Wetter stark in 
Mitleidenschaft gezogen wor-
den und stellen eine Gefahr für 
den Benutzer dar. Pirschwege 
müssen gesäubert und Salz- 
lecken bestückt werden. 

Gemeinsam mit den Landwir-
ten versucht man die Wild – 
Wald Situation für alle befrie-
digend zu meistern. 

In der Jagdgesellschaft be- 
finden sich auch ausgebildete 
Naturschützer und ein Orni-
thologen deren Ziel Artenviel-
falt zu fördern und zu schützen 
ein großes Anliegen darstellt. 

Fledermausprojekt

Im Jahr 2022 wird gemeinsam 
mit dem Naturschutzbund 
ein Fledermausprojekt fortge-
setzt, wobei Sommerquartiere 
in Form von Fledermauskäs-
ten an geeigneten Jagdeinricht- 
ugnen in Wald und Flur befes-
tigt, in der Folge verortet, kon-
trolliert und der Besatz dem 
Naturschutzbund gemeldet 
werden. 

Die Fledermäuse werden 
schließlich von Experten be-
gutachtet, bestimmt und einige 
davon beringt. 

Jagdgesellschaft Zwettl an der Rodl: 
Frühlingszeit bedeutet Erwachen von Fauna und Flora

 

Jahreshauptversammlung

Unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung fand am 
21. Jänner 2022 im Gasthof 
„Auf d´Sunnseitn“ unter den 
geltenden Corona-Maßnah-
men statt. Gemeinsam mit un-
seren Mitgliedern und einigen 
Ehrengästen ließen wir das 
Jahr 2021 Revue passieren. 
Leider mussten wir uns von 
unserem Medienreferenten 
Thomas Dumfart verabschie-
den. Neu im Vorstand begrü-
ßen dürfen wir als Newcomer-
referent Mathias Nopp. 

Wir wünschen unserem neu-
en Vorstandsmitglied einen 
erfolgreichen Start in seine 
Landjugendzeit und uns ein 

spannendes Landjugendjahr 
2022.

Klausur

Um top vorbereitet ins neue 
Jahr zu starten, fand unsere 
Klausur dieses Jahr von 26. bis 
27. Februar 2022 statt. 
Am Samstag in der Früh 
machten wir uns als Vorstand 
auf den Weg nach Rohrbach 
in unsere Unterkunft. Unter-
stützt wurden wir samstags 
ganztägig von einer Basistrai-
nerin, was sehr hilfreich war. 

Der Zusammenhalt der Grup-
pe wurde bei diversen „Spiel-
chen“ gestärkt, Aufgaben wur-
den verteilt und viele neue 
Ideen für das anstehende 

Jahr gesammelt. Den Abend 
haben wir gemütlich bei ein 
paar Gemeinschaftsspielen 
ausklingen lassen. Der Sonn-
tag diente dazu, bereits ers-
te Vorbereitungen für unse-
re anstehende Stadlmania zu 
treffen. Abschließend gingen 
wir noch gemeinsam essen in 
„Jimmy´s Pizzeria“. Am frühen 
Nachmittag machten wir uns 
dann nach einem intensiven 
und lehrreichen Wochenen-
de wieder auf den Weg nach 
Hause. 
 

Stadlmania 

Save the date. Unsere Stadl-
mania findet am 25. Mai 2022 
statt. Wir freuen uns schon 
riesig darauf!

Landjugend Zwettl an der Rodl:  
Auf ein neues ereignisreiches Jahr!

Helfen Sie mit
Wir bitten um Rücksicht.

Es wird wie jedes Jahr um Rück-
sichtnahme und Verständnis 
ersucht den Wildtieren ihren 
Lebensraum nicht noch mehr 
einzuengen und insbesondere 
in den frühen Morgenstunden 
und in der Zeit des Sonnen- 
untergangs besondere Obacht 
walten zu lassen.  

Wanderwege nicht zu verlassen, 
Hunde (wirklich) unter Kontrol-
le zu halten und achtsam mit der 
Vegetation in Wiesen, Äckern 
und Wäldern umzugehen.  

Sie helfen mit die Jungenaufzucht 
der freilebenden Tiere zu ermög-
lichen bzw. stressfreier ablaufen 
zu lassen, aber auch Schäden in 
Wald und Flur (Verbiss- und Fe-
geschäden) hintanzuhalten. So 
unterstützen sie die Jäger und die 
Landwirte und können sich als 
Naturliebhaber über so manch 
wunderbaren Anblick in Fauna 
und Flora erfreuen. 
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Wir müssen mit dem Biber Leben lernen.  
Die Biber sind zurückgekehrt und wo sie leben,  
machen sie sich ans Werk. 

 Deutliche Spuren entlang 
der Distl

Bei uns sind entlang der Distl 
und der großen Rodl deutlich 
ihre Spuren zu sehen. Sie sind 
die größten Nagetiere in unse-
ren Breiten und durch die Fau-
na-Flora-Habitat-Richtlinie der 
EU geschützt. Das heißt, diese 
Tiere fallen unter das Natur-
schutzgesetz und die Bejagung 
ist streng verboten. Ausnahmen 
von der EU-Richtlinie kann es 
nur in Einzelfällen und nach ge-
regelten Verfahren geben, etwa 
wenn ernsthafter Schaden ent-
steht oder die Sicherheit der 
Umwohner bedroht ist. 

Das Schälen oder Verbeißen 
von Bäumen entlang der Flus-
sufer fällt in der Regel nicht un-
ter schweren Schaden und wird 
im Einzelfall vom Land OÖ. 
entschädigt. 
Auch das geringfügige Über-
schwemmen von Wiesen wird 
in Verhältnis zum geringen Ern-
teausfall als ökologisch wert-
volle Lebensraumgestaltung ge-
sehen. Die Artenvielfalt steigt 
sprunghaft an, Fauna und Flo-
ra blühen förmlich auf. Durch 
diese Art von Wasserrückhal-
teflächen bzw. Vernässungen 

kann der Grundwasserspiegel 
positiv beeinflusst werden und 
im Einzelfall kann „Baumeister 
Biber“ auch gegen Hochwässer 
wirksam agieren. Die Biber sind 
bis zur Familiengründung Ein-
zelgänger, dann nehmen sie ein 
Revier in Besitz. Der Anstieg der 
Population erfolgt langsam aber 
stetig. Die Tiere sind reine Vege-
tarier und ernähren sich von 
Pflanzen und Knollen. Da sie 
nicht auf Bäume klettern kön-
nen bringen sie diese zu Fall, um 
an Nahrung und Baumaterial 
für Burg und Damm zu kom-
men. In der Vegetation reichen 
Zeit fressen sie Gras, Gebüsche 
und Krautschicht in der Umge-
bung der Gewässer.
Für den Menschen stellen sie 
keine Gefahr dar, außer die Na-
ger werden in die Enge getrie-
ben. Hunde sind für die Biber 
ernstzunehmende Raubtiere 
und insbesondere im Frühjahr 
kann es zu gravierenden Pro-
blemen kommen, wenn diese 
der Biberburg zu nahekommen 
und Nachwuchs vorhanden ist. 
Im Wasser sind ausgewachsene 
Biber Hunden überlegen und 
eine Eskalation kann zu schwe-
ren aber auch tödlichen Verlet-
zungen zum Nachteil des Hun-
des führen. 

Naturschutzbund OÖ - Regionalgruppe UU-Zwettl:  
Freud und Leid mit dem Biber

Bald ist unser Fotostudio 
fertig, das für jedes Mit-
glied kostenlos zur Verfü-
gung steht.
Wir freuen uns über viele 
neue Besucher.

Melden Sie sich gern für 
Fragen bei:
Lisa PRIGLINGER
0699 11 83 38 93

Fotoklub Zwettl an der Rodl
Jeden ersten Donnerstag im Monat treffen  
wir uns im Alpenvereins-Lokal.

Artenschutzprojekt 
Wiedehopf im Distltal 
und Langzwettl
Der Wiedehopf ist ein sehr seltener Brutvogel, in 
der Roten Liste OÖ. wird er als vom Aussterben 
bedroht geführt und ist im Naturschutzgesetzt 
verankert. 

Er bevorzugt Viehweiden, 
Magerwiesen mit lockerem 
Baumbestand, meist sind dies 
alte Streuobstwiesen, Feldge-
hölze mit hohem Angebot an 
Altholz-, Fäulnis- und Specht-
höhlen. 

Seit 2020 wird an ausgewähl-
ten Standorten in OÖ. durch 
Aufstellen von Nisthilfen ver-
sucht den Wiedehopf zum 
Ansiedeln zu bringen. Meist 
zieht er in unserer Region 
nur durch und ist im Frühjahr 

kurz zu sehen. Da im Jahre 
2021 im Distltal und in Lang-
zwettl Exemplare längere Zeit 
gesehen und gehört wurden, 
wird durch diese Maßnahme 
der Anreiz zum Brüten ver-
sucht. 

Die Brutkästen erhalten als 
Markierung Aufkleber. Sollte 
ein Wiedehopf gesehen wer-
den, wird ersucht diese Be-
obachtung unter der E-Mail 
naturschutz.uu@gmx.at zu 
melden.    
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FF Zwettl an der Rodl:  
Neues von der Freiwilligen Feuerwehr Zwettl an der Rodl

Neues Kommandofahrzeug
 
Nachdem unser Kommandofahrzeug 
in die Jahre gekommen ist und eine 
Reparatur nicht mehr wirtschaftlich 
gewesen wäre, wurde im Februar 
2021 ein neuer Ford Transit bei der 
Firma Hauzenberger bestellt. Die 
derzeitigen weltweiten Lieferengpäs-
se der Autoindustrie haben auch uns 
voll erwischt und so wurde das Auto 
verspätet erst im Herbst geliefert, 
steht uns aber nun nach dem Einbau 
der notwendigen feuerwehrtechni-
schen Ausstattung zur Verfügung. 

Die Gesamtkosten belaufen sich auf 
rund 70 000 Euro – bei diesem Fahr- 

 
 
 

 
zeug sind sie zum größten Teil von 
der Feuerwehr direkt zu tragen. Die 
Marktgemeinde Zwettl unterstützt 
uns mit 12 000 Euro, das Land OÖ 
über den Landesfeuerwehrverband 
mit 6 000 Euro und der ehemalige 
Landesrat Klinger hat uns einen Zu-
schuss von 2 500 Euro überwiesen.

Danken möchten wir hiermit der  
Gemeinde Zwettl an der Rodl und 
unserem Bürgermeister Roland Mau-
reder für die Unterstützung, sowie 
der Firma Ford Hauzenberger für die 
gute Zusammenarbeit und die Über-
nahme der Kosten für die Lackierar-
beiten bei den Stoßstangen.

Abschnittsbewerb, Segnung 
KDO und 130 Jahre FF Zwettl

Wie bereits angekündigt findet am 
Samstag, 11.6.2022 der Abschnitts-
bewerb am Sportplatz Zwettl an der 
Rodl und die Bewirtung bei der Firma 
Pichler statt. Am Sonntag, 12.6.2022 
werden wir das neue Kommando-
fahrzeug segnen und 130 Jahr FF 
Zwettl mit einem Frühschoppen fei-
ern – wir freuen uns auf Ihren Besuch 
als Unterstützung für unsere Jugend- 
und Bewerbsgruppe am Samstag und 
bei unserem Jubiläum 130 Jahr Frei-
willige Feuerwehr Zwettl mit der Seg-
nung des neuen Kommandofahrzeu-
ges am Sonntag.

Ein paar Eindrücke unserer 
Einsätze:

Alteisen- und Autowrack- 
sammlung

Die Firma Grünzweil, unterstützt 
durch die FF Zwettl an der Rodl, führt 
auch heuer wieder eine Alteisen- und 
Autowracksammlung durch.

Die Feuerwehr Zwettl ist immer auf 
der Suche nach PKWs, um das Abar-
beiten von Verkehrsunfällen mit 
eingeklemmten Personen üben zu 
können.

Bitte melden Sie sich für die 
Abholung bis Ende Mai bei.
Andreas GANGLBERGER
0664 73 87 38 87

Fahrzeugübergabe bei der Firma Hauzenberger an die Pro-
jektgruppe der Feuerwehr Zwettl. Die Projektgruppe, beste-
hend aus Andreas Ganglberger, Christian Leitner, Philipp 
Kernöcker, Thomas Rechberger und Emmanuel Birklbauer 
war für die Fahrzeuganschaffung und Ausstattung zuständig.
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Kalender 2022Vergnügliches

Wir trauern um unsere Verstorbenen
Josef Mülleder, (11.12.2021) im 88. Lebensjahr

Maria Pirngruber, (08.03.2022) im 83. Lebensjahr

Josef Durstberger, (17.03.2022) im 79. Lebensjahr

Walpurga Leutgöb, (20.03.2022) im 85. Lebensjahr

Stefan Koll, (28.03.2022) im 84. Lebensjahr

ZITATE  
AUS DEN KINDERZIMMERN
Die Zahlen in den Klammern  
bezeichnen das Alter  
der Kinder.

Zitate aus den Kinderzimmern © Mag.a Sarah Maria Seidel, Gratisheft bestellbar unter: www.DESIGNERLADEN.at 

Musikalischer Nachmittag mit  
„Den Zaumgwürfelten“
Termin: Mi. 20. April
Uhrzeit: 14.00 – 18.00 Uhr
Ort: Pfarrsaal Zwettl an der Rodl

Pflanzlmarkt
(Siedlerverein)

Termin: Sa. 30. April
Uhrzeit: ab 8.00 Uhr
Ort: Siedlervereinsgarage –  
gegenüber von Niedergarten 1, Zwettl an der Rodl

Die lange Nacht der Bibliotheken
(Bibliothek)

Termin: Sa. 30. April
Ort: Bibliothek, Pfarrheim Zwettl an der Rodl

Vortrag Ätherische Öle bei Geruchsverlust
(Gesunde Gemeinde)

Termin: Mi. 4. Mai
Uhrzeit: 20.00 Uhr
Ort: Pfarrheim Zwettl an der Rodl 

Konzert
(Musikverein)

Termin: Sa. 7. Mai
Uhrzeit: 19.00 Uhr

Stadlmania
(Landjugend)

Termin: Mi. 25. Mai
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort:  Zaunerstadl 

Blutspenden 
Termin: Di. 24. Mai und Mi. 25. Mai
Uhrzeit: 15.30 – 20.30 Uhr
Ort: Volksschule Zwettl an der Rodl

Maibaumverlosung
(Musikverein)

Termin: So. 29. Mai
Ort: Marktplatz Zwettl an der Rodl 

130 Jahre FF Zwettl an der Rodl
(Feuerwehr Zwettl)

Termin: Sa. 11. und So. 12. Juni
Ort: Sportplatz bzw. Pichler-Halle 

Gemeindetag
Termin: Fr. 1. Juli
Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: „Sauzipf“ Zwettl an der Rodl 
bei Schlechtwetter: Turnsaal der Volksschule 

 Reinhard Denkmeir  & Elfriede Maureder 
12. März 2021

Trauungen 2022
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Freie Wohnungen in Zwettl a. d. Rodl

WSG Wohnanlage, Eisbachweg 30 
Tür 2, Erdgeschoß (mittlerer Block)
77,37 m² inkl. Loggia, Kinderzimmer + 
Pkw-Abstellplatz 
Miete inkl. Betriebs- und Heizkosten: 754,12E

WSG Wohnanlage, Eisbachweg 30 
Tür 6, Erdgeschoß (mittlerer Block)
77,37 m² inkl. Loggia, Kinderzimmer + 
Pkw-Abstellplatz 
Miete inkl. Betriebs- und Heizkosten: 754,12E 

Gemeindewohnung, Am Anger 3 
Erdgeschoss, rechts straßenseitig
40 m² Küche, Schlafzimmer, Badezimmer
Miete exkl. Betriebs- und Heizkosten: 149 E

Informationen zu den Wohnungen erhalten 
Sie am Gemeindeamt bei Karin Hörmans-
dorfer unter 07212/6555-24 oder unter
k.hoermansdorfer@hellmonsoedt-zwettl.at.

Stellenangebot 

KFZ-Mechaniker/in 
(Autohaus HAUZENBERGER GmbH)
Ihre Aufgaben:
Reparatur und Wartung von Kundenfahr- 
zeugen und Gebrauchtwagen,
Ihr Profil:
abgeschlossene Ausbildung zum 
Kfz-Mechaniker/in,
mehrjährige Berufserfahrung,
idealerweise EDV-Erfahrung,
Führerschein B und vorzugsweise C,E und A
Zuverlässigkeit, Genauigkeit und Flexibilität
Für diese Position gilt ein Mindestbrutto- 
lohn von EUR 2 372,19/Monat bei 

Vollzeitanstellung – je nach Praxis und Qualifi-
kation ist eine Überzahlung natürlich möglich.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  
Ulrike Hauzenberger: Tel.: 07212/6666-21,  
office@ford-hauzenberger.at

Fundgegenstände

• Sonnenbrille mit nur einem Bügel, 
rosa-durchsichtig

• rosa Uhr
• 3x Schlüssel ohne Anhänger
• Apple Airpods
• ÖAMTC Auto-Apotheke für Mehrspurige 

KFZ
• Bargeld
• Brille grau/rot
• Akku-Batterie Patona
• 2 Schlüssel
• Bankomatkarte
• 2 Schlüssel mit Anhänger 106
• 1 großer und 1 kleiner Schlüssel
• goldenes Armkettchen
• Schlüssel f. Fahrradschloss
• 1 Ring blau-braun
• 2 x Schlüssel (E-Bike)
• Schlüssel mit der Nummer E01
• I phone weiß
• Brillenetui mit Brille
• Seat Autoschlüssel inkl. 1 Schlüssel
• Goldener Ring
• Blau-schwarze Brille
• Drohne SkyWatcher

Verlorene Gegenstände können während der 
Bürgerservicezeiten am Marktgemeindeamt 
Zwettl an der Rodl abgeholt werden.
Fundgegenstände, die schon länger als ein Jahr 
nicht abgeholt wurden, werden an den Finder 
zurückgegeben bzw. wird eine Entsorgung 
vorgenommen.
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BÜRGERSERVICE- UND 
POSTPARTNER-ZEITEN 

Montag 8–12 Uhr 
Dienstag 15–18 Uhr
Mittwoch 8–12 Uhr
Donnerstag 8–12 Uhr
 15–17 Uhr
Freitag 8–12 Uhr
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 Amtliche Mitteilungen

Durchwahl zu den  
Sachbearbeiter/innen:

Tel.:   07212/6555  + DW

Bürgermeister:

Roland Maureder  11

Amtsleiter:

Stefan Weidinger 14

ALLGEMEINE VERWALTUNG

Abteilungsleiterin
Manuela Rader 20 

Sieglinde Irndorfer  22
Astrid Obermüller  23
Daniela Baumgartner 12

BÜRGERSERVICE (ZWETTL) 

Karin Hörmansdorfer  24
Johanna Ehrenmüller 25

BAUABTEILUNG

Abteilungsleiter
Alexander Raml  50

Lisa Priglinger 51
Jana Hofmann  52
Ingrid Reisinger 53
Michael Danner 54

FINANZABTEILUNG

Abteilungsleiter
Martin Zeller 40

Sandra Hammer 41
Sandra Pirngruber 42
Christa Riener   43
Bettina Enzenhofer 44

ÄRZTE  
Wochenend- und 
Feiertagsdienst

Unter der Telefonnummer 141 
erhalten Sie rund um die Uhr 
Auskunft, welcher Arzt/Ärztin 
in der Region Bereitschafts-
dienst hat.

Weitere Notfallnummern

122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung

Tierärztlicher Notdienst

Mag. Stefan Kaar
0664/73 58 11 58
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